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Deutſches Reich.
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Der Geſchäftsumfang des Kolonialamtes.
Wie der Wirkl. Legationsrat Dr. Helfferich in der

Mittwoch Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstages aus-
führte, iſt der Geſchäftsumfang der Kolonialabteilung in einem
Maße gewachſen, daß er ſich im Rahmen einer Abteilung des
Auswärtigen Amtes nicht mehr ordnungsmäßig bewältigen
läßt. Die Zahl der Journalnummern der Kolonialabteilung
einſchließlich des Oberkommandos der Schutztruppen, das ja
der Kolonialabteilung angegliedert iſt, hat ſich von 12 418 im
Jahre 1891 auf 59 481 im Jahre 1902 und auf 116 591
im Jahre 1905 geſteigert. Die Kolonialabteilung allein hat
in den letzten beiden Jahren vor dem ſüdweſtafrikaniſchen Auf-
ſtande 1902 und 1903 mehr als 42 000 Journalnummern
gehabt, gegen 12 400 in 1891. Die Kolonialabteilung iſt dabei
auf einem Perſonalbeſtand angekommen, welcher denjenigen der
meiſten andern Reichsämter übertrifft oder erreicht. Für jeden,
der den inneren Dienſt einer Zentralbehörde kennt, muß es klar
ſein, daß die Geſchäfte der Kolonialabteilung auch in dem
Umfange, der nach der Niederwerfung der Aufſtände
bleibt, unmöglich immer noch durch einen Miniſterial-
direktor geleitet werden können. Auch in den anderen
Reichsämtern haben wir dte Staatsſekretäre und Unter-
ſtaatsſekretäre doch nicht lediglich aus Dekorationsgründen oder
aus einer Freude an der Ausſtattung der Beamtenhierarchie.
Staatsſekretäre, Unterſtaatsſekretäre und Direktoren ſind vielmehr
die Träger verſchiedener Funktionen. Der Staatsſekretär hat
die Vertretung ſeines Reſſorts nach außen wahrzunehmen, iſt
der Träger des Geiſtes und der Jdeen, nach denen ſein Reſſort
geführt wird. Der Unterſtaatsſekretär hat im allgemeinen die
Oberaufſicht über den inneren Dienſt und die Sorge für die
Einheitlichkeit der Erledigung der Geſchäfte wahrzunehmen,
ſowie den Staatsſekretär im Bedarfsfalle zu vertreten. Der
Direktor ſchließlich hat den größten Teil der laufenden
Geſchäfte endgiltig zu erledigen und dadurch die höchſten
Spitzen des Reſſorts für ihre eigentlichen Aufgaben
freizumachen. Bei kleineren Verhältniſſen können zwei dieſer
Imeremet und vielleicht ſogar alle drei von einer einzigen

erſönlichkeit wahrgenommen werden, bei größeren Verhältniſſen
iſt das unmöglich. Bei der Kolonialabteilung iſt es ſchon lange
unmöglich, und die Mängel, die man beklagt, haben, wie „die
Poſt“ bemerkt, zum großen Teil ihren Sitz nicht in den Perſonen,
die wohl ausnahmslos ſtets bemüht waren, ihr Beſtes zu tun,
ſondern in der unzureichenden Organiſation.

Jn der fortgeſetzten Beratung der Budgetkommiſſion des
Reichstages am 22. cr. wurden bei der Beſprechung des Kolonial
etats für den Unterſtaatsſekretär bewilligt 25 000 Mark, für den
Direktor 20 000 Mark und ebenſo die weiteren Beſoldungen. Für
den kolonialen Beirat bei der Botſchaft in London wurden 18 000
Mark bewilligt, die unter die einmaligen Ausgaben zu ſtellen ſind.
Im übrigen wurde der Kolonialetat genehmigt. Nächſte
Sitzung Freitag.

Jn der Steuerkommiſſion des Reichstages wurde bei der
Beratung der zur Fahrkartenſteuer geſtellten Anträge der
Antrag, modifizierte Kilometerzuſchläge einzu-
führen, und mit ihm der ſo abgeänderte Beſchluß der erſten Leſung
angenommen. Der Antrag auf Beſſteuerung der An-
ſicht spoſtkarten wurde zurückgezogen. Bei
Redaktionsſchluß wird uns noch gemeldet:

Berlin, 23. März. Jn der geſtrigen Sitzung der Steuer-
kommiſſion des Reichstages brachte Nacken (Zentr.) einen An-

trag betr. Einführung einer Tantièmeſteuer ein.
Die Steuer ſoll 10 Prozent der Geſamtſumme betragen. Die Be
ratung wurde für die Freitagsſitzung zurückgeſtellt.

Jn der Sitzung des Bundesrats am 22. ds. wurde der Aus
ſchußantrag zu der Vorlage betreffend den Entwurf von Vor-
ſchriften über die ſtaatliche Prüfung von Krankenpflegeperſonen an-
genommen.

Se. Majeſtät der Kaiſer empfing Mittwoch abend den
japaniſchen Botſchafter, welcher einen Brief des Prinzen
Ariſugawa an Se. Majeſtät überreichte. Donnerstag morgen
begaben beide Majeſtäten ſich nach dem Mauſoleum in Char
lottenburg, um daſelbſt als am Geburtstage weiland Sr. Majeſtät
Kaiſer Wilhelms des Großen einen Kranz niederzulegen. Die
Halle des Mauſoleums war, wie ſtets an dieſem Tage, reich
geſchmückt. Später beſuchte der Kaiſer den Reichskanzler und
hörte im Königlichen Schloß die Vorträge des Präſes der
Artillerie-Prüfungs-Kommiſſion, Generalleutnants Kehrer, des
Chefs des Jngenieur- und Pionierkorps, Generalleutnants von
Beſeler, des Kriegsminiſters, des Chefs des Generalſtabes der
Armee und des Chefs des Militärkabinetts.

General von der Goltz über 1806. Auf dem Stif-
tungsfeſt der preußiſchen Landwehr zu Königsberg, am
17. März, hat der kommandierende General, wie
früher ſchon einmal in ähnlicher Weiſe, ſich wiederum über
die Urſache der Niederlagen von 1806 verbreitet.
Er führte nach der „Königsb. Hartg. Ztg.“ etwa folgendes
aus:

„Jch ſprach Jhnen im vorigen Jahre von Clauſewitz herrlichem
Bekenntniſſe, mit dem er ſich und ſeine Kameraden rechtfertigte, als
ſie gemeinſam 1812 den heimiſchen Dienſt verließen, um in den
Reihen eines fremden Heeres gegen den. Erbfeind ihres Vater
landes zu kämpfen. Jch ſagte Jhnen, daß darin bereits der Geiſt
des 17. März 1813 wehe. Laſſen Sie mich heute noch einmal kurz
zurückblicken in jene Zeit des Unglücks, welche dieſer Erhebung

voranging und das Andenken der Männer von der Schmach retten,
die die große Niederlage erlebten. Das wird nicht dadurch geſchehen
können, daß man ſie von Schuld freiſpricht, wohl aber dadurch, daß
man ihre Schuld auf das richtige Maß zurückführt.
Es lohnt der Mühe; denn ein dunkler Fleck in der Geſchichte unſeres
vaterländiſchen Heeres wird damit lichter.

Es iſt ohne Zweifel richtig, daß das Offizierkorps und
die Armee im Jahre 1806 den Er wartungen nicht ent-
ſprachen, die man in ſie geſetzt hatte. Sie zeigten ſich dem
Feinde nicht gewachſen, ſchwerfällig, unbeholfen, pedantiſch, ohne die
ſtolze Selbſtändigkeit, die dem Krieger eigen ſein muß, und nach der
Niederlage von einem Kleinmut, der unverzeihlich war. Man ver-
mißte das kräftige Vaterlandsgefühl, die Energie des Charakters,
die wohl gebrochen, aber nicht gebeugt werden kann. Und doch
hatten ernſte Beurteiler dasſelbe Offizierskorvps, dieſelbe Armee noch
kurz vor dem Kriege, am Ausgange der Rheinfeldzüge für die beſten
der Welt erklärt; ja, ſie hatten in einzelnen Waffentaten dieſem
Rufe auch entſprochen. Wie hatte der Wandel zum Schlechten ſich
einſtellen können, wie läßt er ſich heute erklären? Wir dürfen bei
der Beantwortung dieſer Frage von den oberflächlichen Urteilen
abſehen, welche die Urſache nur in Vernachläſſigung, Trägheit,
Uebermut der Offiziere und in der Unfähigkeit der Heerführer
geſucht haben, wenn dieſe Urteile auch faſt ein Jahrhundert lang
im Schwange geblieben ſind, und ſie auch die Geſchichtsſchreibung
beeinflußt haben. So einfach ſind große Kataſtrophen nur ſelten
zu erklärenl! Die waren Urſachen lagen in einer falſch ge-
leiteten Erziehung und Vorbereitung für den
Krieg und in dem unheilvollen Einfluſſe des
Zeitgetiſtes.

Zu König Friedrichs Zeit war, wie Jhnen bekannt, das Heer
zur Schlacht in eine geſchloſſene Phalanx formiert und ſo zum
Stoße gegen den meiſt ſtehenden Fußes den Angreifer erwarten-
den Feind vorgeführt worden. Schnell wie ein Donnerſchlag ſollte
dieſer Stoß deſſen ſchwachen Punkt treffen und ihn über den
Haufen werfen. War ſeine Schlachtordnung zerſtört, ſo war
auch der Sieg errungen, ſo wurden noch Roßbach und Leuthen
geſchlagen. Auf dieſer Bahn hat das alte Heer fleißig weiter
gearbeitet. Jmmer höhere Vervollkommnung ſollte
erreicht werden, und ſie wurde auch erreicht. Mit der
Pünktlichkeit und Genauigteit des Rades in Uhrwerken griff jeder
einzelne, vom General bis zum jüngſten Offizier hinab, in den
Mechanismus der Exerzierbewegungen ein. Das Heer ward zur
lebendigen Maſchine, die mit unfehlbarer Pünktlichkeit arbeitete.
Aber es hatte auch die Fehler und Schwächen, die jeder Maſchine
eigen ſind und die in ihrer einſeitigerr Verwendbarkeit beruhen.
Und dazu kam der im Aufklärungszeitalter liegende Zug nach Ruhe
und Genuß, die ſeichte Humanität, die das Kiegeriſche verwarf und
in der Leidenſchaft nur Roheit und Mangel an philoſophiſcher
Bildung ſah.

Die Zeiten änderten ſich unterdeſſen. Jn
Frankreich kam eine beweglichere Art der Krieg-
führung auf, die durch den großen korſiſchen Eroberer zur
höchſten Vollkommenheit gebracht wurde und deren eigentliches
Weſen darin beruhte, daß jeder einzelne Teil des Heeres und auch
jeder Befehlshaber bis zum unterſten hinab ſelbſtändig gemacht
wurde, nach eigener Einſicht handeln und zweckmäßig, aber nicht
automatenhaft in das Getriebe der Schlacht eingreifen ſollte.

Dieſer Beweglichkeit und Selbſtändigkeit erlag das altvpreußjiſche
Heer auf den Feldern von Jena und Auerſtädt. Allein es iſt
nicht wahr, daß es auch ſeine alten Tugenden der Treue, des Ge-
horſams und der Tapferkeit verleugnet habe. Das beweiſen die
Opfer, welche es dort und ſpäter für die Befreiung Deutſchlands
dargebracht hat. Ein gewiſſenhafter Forſcher unſerer Zeit,
General Kunhardt von Schmidt, hat darüber das richtige Licht
verbreitet und in Geſtalt einer kleinen Schrift einen Ruhmeskranz
auf die bisher ſchmucklos gebliebenen Gräber der Helder
vom 14. Oktober 1806. niedergelegt. Nicht weniger als
18 Generale und etwa 700 Offiziere ſind damals an
einem einzigen Tage tot oder verwundet auf dem
Schlachtfelde geblieben. Ehre ihrem Andenken! Es be
darf keines anderen Beweiſes, daß die alte preußiſche Pflichttreue
in ihren Herzen noch lebendig war. Ja, ſie überlebte die Un
glückszeit und ſtählte ſich in ihr ſonſt wäre es nicht möglich
geweſen, daß mehr als die Hälfte des alten Offizierkorps, nämlich
von 7000 Offizieren 4000, wieder als ſiegreiche Führer in dem
Heere der Freiheitskriege geſtanden hätten.

Wir leben heute in einer ganz anders gearteten Zeit, wie
es die von 1806 war. Unſer Streben geht auf Ent-
wicklung der Jndividualität hinaus. Nicht nur
den Offizier, ſondern auch den einfachen Soldaten in Reih' und
Glied wollen wir zum denkenden, ſelbſtändigen Kämpfer erziehen,
damit er in ſich ſelbſt den vollen kriegeriſchen Mannesmut ent-
wickele. Nur damit beſteht man die heutigen Schlachten als
Sieger. Und dennoch können wir von der alten Zeit, von
dem Beiſpiel der gefallenen Helden von Jena und Auerſtädt
lernen. Die Grundlage der neuen Soldatenerziehung bleiben
die alten preußiſchen Tugenden: „Treue, Gehor-
ſam und Tapferkeit“ ſie überdauern auch das Unglück.
Hüten und pflegen Sie dieſe Tugenden in ſich ſelbſt und in Jhrer
Einwirkung auf unſere Soldatenl“

Stapellauf des Panzerkrenzers „Scharnhorſt“. Auf der
Werft von Blohm u. Voß in Hamburg lief Donnerstag nachmittag
der große Panzerkreuzer „D“ in Anweſenheit des in Vertretung
des Staatsſekretärs v. Tirpitz erſchienenen Vizeadmirals von Eick
ſtedt und des Bürgermeiſters Dr. Burchard glücklich von Stapel.
Den Taufakt vollzog Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler, der den
Kreuzer „Scharnhorſt“ taufte. Graf Haeſeler ſchloß ſeine An
ſprache mit einem dreifachen Hurra auf Seine Majeſtät den Kaiſer.

DeutſchSüdweſtafrika. Ein Telegramm aus Wind-
huk meldet: Reiter Arno Müller, geboren am
22. Januar 1883 zu Chemnitz, früher im Königlich
Sächſiſchen Jnfanterie- Regiment Nr. 181, am 18. März im
Lazarett Okahandja an Lungentuberkuloſe geſtorben.

Das Todesurteil gegen einen angeblichen deutſchen Reichs
angehörigen in Riga. Eine vor kurzem durch die Blätter ge
gangene Nachricht, daß ein deutſcher Reichsangehöriger namens

Johanſen wegen Beteiligung an den livländiſchen Unruhen in Riga
Zum Tode verurteilt worden ſei, hat, wie die „Poſt“ hört, ſofort
Anlaß zu konſulariſchem Einſchreiten gegeben. Der deutſche
Generalkonſul in Riga ſuchte perſönlich den Verurteilten im Ge-
fängnis auf. Es ergab ſich aber aus der Vernehmung des Mannes
nicht der geringſte Anhaltspunkt, daß Johanſen die deutſche Reichs
angehörigkeit beſitzt.

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet am
Donnerstag die Denkſchrift über die Ausführung des Anſied-
lungsgeſetzes. Der Landwirtſchaft s miniſter
teilte mit, daß in der Provinz Poſen 1 136 000 Hektar im Beſitze
von Deutſchen und 1064 000 Hektar im Beſitze von Polen ſeien,
daß alſo der deutſche Beſitz noch überwiegt.

Die Konferenz in Algeeciras.
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt zu der

von dem Wolffſchen Bureau veröffentlichten Jnſtruktion des
ruſſiſchen Botſchafters:

Eine Vergleichung des authentiſchen Textes mit der Faſſung
des „Temps“ ergibt, daß der „Temps“ den Wortlaut durch Zuſätze
und Weglaſſungen in Jnhalt und Ton verändert hat. Daß die
ſogenannte Caſablancafrage für Deutſchland nicht von ent-
ſcheidender Bedeutung iſt, haben wir unter demſelben Datum, das
die ruſſiſche Jnftruktion trägt, in unſerem Blatte dargelegt. Auch
der Mitteilung des Wolffſchen Bureaus gegenüber wiederholen
wir, daß uns ein triftiger Anlaß zu einer ſolchen Verwahrung der
ruſſiſchen Politik gegen den Verdacht eines Doppelſpieles nicht vor-
zuliegen ſcheint, und daß erſt recht die ſofortige Veröffentlichung
dieſes Aktes in dem neuerdings gegen Deutſchland ſo gehäſſigen
franzöſiſchen Blatte auffällig bleibt.

Jn einer aus Algeciras, 21. März, uns zugehenden
Meldung heißt es Jn der heute vormittag ſtattgehabten
Komiteeſitzung wurde vorgeſchlagen, das Gehalt des Haupt-
manns in jedem Hafen auf ſiebentauſend Francs, das des
Jnſpekteurs auf fünfundzwanzigtauſend Francs feſtzuſetzen. Die
Allgemeinheit des Komitees ſtellte den Antrag, daß der Jn-
ſpekteur alljährlich eine allgemeine Jnſpektion vornehmen und
jeden der Häfen beſuchen ſoll, ſobald irgend ein Zwiſchenfall
ſeine Anweſenheit dort nötig macht. Nach jedem Beſuch ſoll der
Jnſpekteur einen Bericht abfaſſen, der offiziell an den Sultan
gerichtet und dem diplomatiſchen Korps in Tanger mitgeteilt
werden ſoll. Die geſamte Diskuſſion heute und morgen ließ
den allgemeinen Wunſch der Delegierten erkennen, die Einrichtung
der Jnſpektion Tatſache werden zu laſſen und auch ihre Be-
fugniſſe ſo weit als möglich auszudehnen. Jn den Beſprechungen
der Delegierten ſoll der Gedanke aufgetaucht ſein, anſtelle der Zu
teilung eines Teiles der Häfen an Frankreich und des anderen Teiles
an Spanien die Organiſation einer aus Franzoſen und
Spaniern gemiſchten Polizei zu übertragen. Von ſpaniſcher
und franzöſiſcher Seite wird dagegen geltend gemacht, daß die
gleichzeitige Anweſenheit von franzöſiſchen und ſpaniſchen Offizieren
und Unteroffizieren in jedem Hafen eine Quelle von zahlloſen prak-
tiſchen Schwierigkeiten, perſönlichen Rivalitäten untereinander
hinſichtlich des Oberbefehls, der Befugniſſe, der verſchieden
artigen Organiſationsweiſe der Polizei, der Aufrechterhaltung
der Disziplin und der Jnſtruktion der Mannſchaften der
marokkaniſchen Polizeitruppe geben würde, mit einem Wort die
gemiſchte Polizei in jedem Hafen ſei gleichbedeutend mit der
Unmöglichkeit für jede dem Handel und Verkehr förderliche
Organiſation der Polizeitruppe.

BHei Redaktionsſchluß geht uns noch folgende Meldung aus
Algeciras, 22. März, zu: Hier herrſcht jetzt lebhaftes Treiben.
Eine Verſammlung von mehreren der am meiſten intereſſierten
Delegierten hat bei dem engliſchen Delegierten Nicolſon ſtatt
gefunden. Die öſterreichiſchungariſchen Delegierten ſind ſehr
geſchäftig und bemühen ſich, ihre neuen Vorſchläge mit der
allgemeinen Meinung in Einklang zu bringen. Wenn man
den hier allgemein herrſchenden Eindruck nimmt, würde die
Verſtändigung auf folgender Grundlage zuſtande kommen:

Frankreich würde als Ablöſung für ſein Vorzugsrecht drei
Bankanteile, mit ſeinem Anteile alſo vier Anteile erhalten dafür
würde Frankreich aber Deutſchland gleichfalls in der Bankfrage
ein Zugeſtändnis machen. Doch würde ein ſolches Zugeſtändnis
nicht in einem weiteren Bankanteile beſtehen. Caſablanca würde
ebenſo wie die übrigen Häfen der franzöſiſch-ſpaniſchen Polizei
überlaſſen werden. Die Stellung und die Befugniſſe des Jn-
ſpekteurs ſollen ſcharf hervorgehoben werden. Gegen die gemiſchte
franzöſiſch-ſpaniſche Polizei in jedem Hafen, die von einer auf der
Konfereng vertretenen Macht vorgeſchlagen worden iſt, kann ein
ſtichhaltiger Einwand nicht erhoben werden, ausgenommen gegen
ihren vom Standpunkte der Frage, ob eine ſolche Polizei wirkſam
ſein wird oder nicht, wenig praktiſchem Charakter. Wenn die
Konferenz auf der gemiſchten Polizei beſteht, ſo iſt es möglich, daß
man ſich dahin einigen wird, in Tanger eine gemiſchte Polizei zu
organiſieren und die übrigen Häfen unter die Franzoſen und
Spanier zu verteilen.

Jn dem vorſtehend geſagten iſt weder etwas offizielles noch
etwas gewiſſes es ſind einfache Annahmen, die aber die meiſte
Wahrſcheinlichkeit für ſich haben. Man befindet ſich bezüglich
der Herbeiführung einer Löſung im kritiſchen Momente und
man kann nur angeben, in welcher Richtung die Löſung an-
ſcheinend gefunden werden wird.
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Aus Rußland
liegen folgende Telegramme vor:
Samarag, 21. März. Jn der vorigen Nacht bemächtigten

ſich als Poliziſten verkleidete Räuber auf der Landſtraße der
Geldpoſt, wobei ihnen 38 000 Rubel in die Hände fielen.

Bjeloſtok, 22. März. Nachdem auf Verlangen der
Druckereiarbeiter die am 20. März verhafteten 23 Schriftſetzer
freigelaſſen worden waren, haben die Arbeiter in allen Druckereien
die Arbeit wieder aufgenommen.

Ausland.
Frankreich.

n dem Kabinettsrate
am 22. cr. erſtattete der Miniſter des Aeußeren Bericht über den
Stand der Arbeiten in Algeciras. Von dem Kaobinettsrate wurde
beſchloſſen, den deutſchen wie den franzöſiſchen Mann
ſchaften, die ſich an den Rettungsarbeiten in Courrières
beteiligt haben, Aus zeichnungen zu verleihen.

Schweiz.

Die Gebirgsartillerie.Der Nationalrat hat beſchloſſen, die Gebirgsartillerie mit
einem Kruppſchen 7,5 Zentimeter-Rohrrücklaufgeſchütz auszurüſten
und gleichzeitig eine Neuorganiſation der Gebirgsartillerie vor
zunehmen, indem die bisherigen Formationen von 4 Batterien zu
je 6 Geſchützen durch ſolche von 6 Batterien zu je 4 Geſchützen er
ſetzt werden ſollen.

Spanien.

Zollſachen.
Die „Gaceta“ veröffentlicht die Ausführungsbeſtimmungen

zum Zolltarif für die Einfuhr und Ausfuhr, welche der Wert
beſtimmung zu Grunde zu legen ſind. Die Beſtimmungen ſehen
eine Staffelung ad valorem bis zu 50 Prozent für Jnduſtrie-Er-
zeugniſſe vor. Von Exportzöllen werden nur getroffen: Unbe-
arbeitetes Korkholz, Knochen, Bleierze, Silbererze, Eiſenerze und
Kupfererze. Die Behörden können zeitweilig die Ausfuhr von
Nahrungsmitteln und Rohſtoffen im Landesintereſſe verbieten. Das
Syſtem der zeitweiligen Zulaſſung wird beibehalten,

Türkei.
Aus Makedonien.

Die türkiſche Geſandtſchaft in Athen meldet, daß Kretenſer
zum Zwecke der Bandenbildung zu Schiff nach Makedonien abge-
gangen, ſowie daß griechiſche Offiziere an dem Bandenunweſen in
Makedonien fortdauernd beteiligt ſeien. Die Pforte wird neue
dringende Schritte in Arhen, ſowie bei den Großmächten unter-
nehmen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 23. März.

Der Juwelendieb verhaftet.
Die rächende Nemeſis hat bereits einen der Täter am Ein-

bruch bei Herrn Uhrmacher Kochanowski an der Neuen
Promenade ereilt. Geſtern nacht wurde in Leipzig der
23jährige, wegen Diebſtahls bereits 5 mal, darunter mit Zuchthaus,
vorbeſtrafte Metalldreher Newe aus Frankenberg in Sachſen
wegen eines Wäſchediebſtahls verhaftet. Dabei fand man bei ihm
den größten Teil der bei Herrn Kochanowski geſtohlenen Wert-
ſachen. Der Spitzbube gab zu, daß es die bei Herrn K. ent-
wendeten Sachen ſeien; er habe dieſelben aber nicht ſelbſt ge-
ſtohlen, ſondern ſie als Schweigegeld erhalten, da er die Diebe bei
der Arbeit überraſcht und ihnen mit Anzeige gedroht habe, worauf
ſie ihm freiwillig den größten Teil es ſind etwa der
fehlenden Waren überlaſſen hätten. Die Sache klingt ſehr un-
wahrſcheinlich Man fand bei dem Verhafteten auch bereits einen
Pfandſchein. Herr K. fuhr geſtern mit einem Kriminalbeamten
nach Leipzig und erkannte die Sachen als die ſeinigen. Es iſt
erfreulich, daß der junge Geſchäftsmann ſo bald wieder zu ſeinem
Eigentum gekommen iſt.

Aus Nah und Fern.
Von den Alpenbahnen. Jn Beantwortung einer Jnter-

pellation im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wegen der Schwie-
rigkeiten in den verſchiedenen Tunneln der Alpenbahnen und der
damit im Zuſammenhange ſtehenden abermaligen großen Ueber-
ſchreitungen der Baukredite für die Alpenbahnen gab der Leiter des
Eiſenbahnminiſteriums eine eingehende Aufklärung über die ſo-
wohl in den Karawanken als auch in dem Bukowo-Bos
ruck-Tunnel infolge des Gebirgsdruckes notwendig ge-
wordenen Rekonſtruktionsarbeiten, die indeſſen aus den erhöhten
Vaukrediten ohne namhafte Ueberſchreitungen gedeckt werden
dürften. Nur die Kredite für die Phyrnbahn dürften erhöht
Anforderungen von 2 Millionen Kronen verurſachen, die der
Miniſter, ſobald das Ziffernmaterial feſtzuſtellen ſein wird, im
verfaſſungsmäßigen Wege fordern wird. Die Eröffnung der
Karawankenbahn dürfte Anfang September, diejenige der
Strecke Klagenfurt-Feiſtritz bereits im Mai, die Eröff-
nung der Linie Aßling-Görz-Trieſt Anfang Juli, die
Eröffnung des durchlaufenden Verkehrs Klaus-Sebztal
gleichfalls im Juli 1906 zu erwarten ſein.

Tödlicher Sturz vom Dache. Donnerstag vormittag 86 Uhr
fiel der 18jährige Schornſteinfeger-Lehrling Wilhelm Mittelſtädt
in Berlin vom Dache des Hauſes Schleiermacherſtraße 5 infolge
Herabbrechens des Schornſteinbrettes auf den Hof hinab. Er
wurde in ein Krankenhaus gebracht, wo er aber alsbald verſtarb.

Grönlandexpedition. Aus Kopenhagen wird uns gemeldet:
Die däniſche Expedition von Mylius Erichſen nach der Nordoſtküſte
von Grönland wird Ende Juni von Kopenhagen abgehen und ſich
über die Faröer und Oſt-Jsland nach dem oſtgrönländiſchen Pack-
eis begeben, durch das man zwiſchen dem 75. und 76. Grad nörd-
licher Vreite nach Oſt-Grönland eindringen zu können erwartet.
Falls dies gelingt, wird man von der Expedition vor ihrer Heim-
kehr, die für den Herbſt 1908 in Ausſicht genommen iſt, nichts zu
hören bekommen Außer den däniſchen Teilnehmern werden vor-
ausſichtlich Dr. phil. A. Wegener aus Deutſchland als Phhyſiker
und Meteorologe und Dr. phil. Baron von Fircks aus Rußland als
Gecologe teilnehmen die Verhandlungen mit dieſen beiden Ge-
lehrten ſind indeſſen noch nicht abgeſchloſſen.

Aus dem nordfranzöſiſchen Kohlenrevier. Nach einer Meldung
aus Lens wird infolge Mangels an Kohle in den Fabriken von
Denagain und Anzin, die gegen 6009 Arbeiter beſchäftigen, die
Arbeit eingeſtellt werden müſſen. Auf den Regen und
Schnee folgte ſtrenge Kälte. Eine ſpätere Meldung vom 22. März
beſagt: Verſammlungen von Bergarbeitern haben heute in
mehreren Zentren ſtattgefunden ein Zwiſchenfall ſoll nicht vor
gekommen ſein Die Redner traten dafür ein, daß die Forderungen
der Fédération ſyndikale angenommen werden, nämlich:
8s Francs Lohn und der Achtſtundentag, und ſuchen
darzulegen, daß das Programm des Kongreſſes für die Arbeiter
nicht zufriedenſtellend ſei.

Todesfall. Wie die „Oſtdeutſche Volkszeitung“ meldet, iſt der
Romanſchriftſteller Johannes zur Megede in der Nacht zum 22. er. in
Bartenſtein geſtorben.

Aus Jeruſalem. Die „Kölniſche Volkszeitung“ meldet aus
Jeruſalem, daß dort am 21 er. die deutſchen Benediktiner auf Zion
eingeführt wurden und die Eröffnung des deutſchen Hoſpizes vor dem
Damaskustor erfolgte.

eellenz von HobePaſcha. Der im PaulGerhardStiſft zu Berlin
oerſt e Herr v. Hobe iſt der Landwirt Eugen v. Hobe in Reinicken
dorf. Excelenz v. HobePaſcha erfreut ſich der beſten Geſundheit und
weilt zurzeit an der Riviera.

W Selbſtmord. In Burg auf Fehmarn füllte ſich der
er hr ſe den Mund mit ſchwarzem Pulver und zerſprengte ſich den

0

Eine Mutter mit ihren drei Kindern ertränkt. Bei Schaffhauſen
hat ſich im Rhein eine Frau mit ihren drei Kindern ertränkt. Man
vermutet Geiſtesſtörung.

Die Mörder des Oberſtleutnants Roos zum Tode verurteilt
Die Brüder Leonhard und Adolf Blömers, ſowie die Ehefrau des
erſteren, die am 22. Oktober des vorigen Jahres den Oberſtleutnant
Roos ermordet haben, wurden am Donnerstag von dem Schwurgericht
in Düſſeldorf zum Tode verurteilt.

Brandkataſtrophe. Jn einer Delmenhorſter Korkfabrik brach am
Donnersétag aus unbekannter Urſache Großfeuer aus. Zwei Arbeiter
ſind in den Flammen ums Leben gekommen.

Die Genickſtarre im Ruhrgebiet. Seit Dienstag ſind, wie dem
„L.-A.“ aus Eſſen gemeldet wird, in Hamborn wieder ſechs neue
Erkrankungen an Genickſtarre feſtgeſtellt. Es ſtarben in den letzten
vier Tagen acht Kinder. Damit iſt die Zahl der Todesfälle auf 48,
der Erkrankungen auf 79 geſtiegen. Jm ganzen Landkreiſe Ruhrort
mit Duisburg erkrankten bisher 87 und ſtarben 59 Perſonen.

Ein Mord in Barmen. Mittwoch abend wurde die 54 jährige
Frau des Malzfabrikanken vom Hemdt in ihrem Kohlenraum durch
Hammerſchläge ermordet aufgefunden. Als mutmaßlicher Täter wurde
der Fabrikheizer verhaſtet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Zeitz 22. März. (Generalſtreik?) Die Gruben-

verwaltungen des Zeitzer, Weißenfelſer und Meuſelwitzer Reviers haben

es abgelehnt, mit der Kommiſſion des Bergarbeiterverbandes zu ver-
handeln es droht ein Generalſtreik auszubrechen.

Magdeburg, 23. März. (Die Stadtverordneten) be-
ſchloſſen geſtern nach faſt vierſtündiger Beratung in vorläufiger
Abſtimmung mit Zweidrittelmehrheit, dem vom Magiſtrat vor
gelegten Projekt einer Sternbrücke grundſätzlich zuzu-
ſtimmen; die Vorlage ſoll am nächſten Donnerstag einer zweiten
Leſung unterzogen werden.

B. Deſſau, 22. März. Herzog Friedrich- Denk
mal.) Der Beſchluß, das Denkmal für Herzog Friedrich I. auf
dem Albrechtsplatze zu errichten, wird jedenfalls wieder umgeſtoßen
werden, weil ſich mehr und mehr die Erkenntnis durchbricht, daß
dieſer kleine und dabei ſehr verkehrsreiche Platz wenig geeignet iſt,
das ziemlich große Denkmal aufzunehmen. Der Denkmalsausſchuß
will ſich nun mit der Bitte an den Herzog wenden, den dem
öffentlichen Beſuche frei ſtehenden Herzoglichen Luſtgarten als Platz
für das Denkmal herzugeben.

Dresden, 22. März. (Die Talſperrebei Malter
und Klingenberg. Der neue Truppenübungs-
platz für das 12. Armeekorps.) Jm Landtage iſt geſtern
ein Dekret betreffend den Entwurf eines Garantiegeſetzes für die
Talſperren bei Malter und Klingenberg eingegangen. Das Geſetz
ermächtigt den Staatsfiskus, der zu bildenden Weiſſeritz-Talſperren-
Genoſſenſchaft zu Hainsberg auf die Dauer von höchſtens 80 Jahren
die Garantie dafür zu gewähren, daß ſie in der Lage iſt, die von
ihr zum Zwecke des Baues der beiden Talſperren aufzunehmende
Anleihe von höchſtens 10 Millionen Mark jährlich mit 36 bis
4 Prozent zu verzinſen und mit Prozent zu tilgen. Für den
neuen, nördlich von Königsbrück herzuſtellenden Truppenübungs-
platz ſoll. wie wir ſchon meldeten, das Schwepnitzer Staatsforſt-
revier durch das Kriegsminiſterium im Auftrage des Reichsfistus
angekauft werden. Jnsgeſamt wird ein Terrain von etwa einer
Meile im Quadrat gebraucht, für das man, den „L. N. N.“ zufolge,
mit einer Kaufſumme von rund fünf Millionen Mark rechnet. Dazu
würden weitere fünf Millionen Mark für Gebäude kommen, ſo daß
der ganze Platz etwa auf 10 Millionen Mark ſich ſtellen würde.
Mit den meiſten Beſitzern iſt ſchon ein Einverſtändnis erzielt worden,
ſo daß vorausſichtlich nur in wenigen Fällen eine Enteignung nötig
ſein würde. Drei kleine Dörfer, die im Bereiche des
Uebungsplatzes liegen, müſſen verſchwinden. Sie werden
vorausſichtlich nach Fertigſtellung des Platzes und nachdem ſie von
den Bewohnern geräumt ſein werden, als Zielobjekte für die
Artillerie benutzt und auf dieſe Weiſe zuſammengeſchoſſen werden.
Einzelne der dort jetzt Anſäſſigen haben die Abſicht, die deutſchen
Anſiedelungen im Oſten des Reiches aufzuſuchen; andere wieder
ſollen durch. Abtretungen von Freiareal für ihre hergegebenen
Landflächen entſchädigt werden.

Letzte Telegramme.
Stettin, 22. März. Bei dem eines ſchweren Einbruchs

verdächtigen Arbeiter Walter ſollte eine Hausſuchung vor
genommen werden. Auf drei der Kriminalbeamten hieben
Walter und ſeine Frau mit Beilen ein. Nach längerem Kampfe
wurden ſie entwaffnet. Walter ergriff jetzt einen Genickfänger
und verletzte den Kriminalſchutzmann Hotze ſchwer. Ein anderer
Kriminalſchutzmann wurde am Kopfe und an der Bruſt durch
Meſſerſtiche verletzt. Die Beamten konnten von ihren Revolvern
keinen Gebrauch machen, weil ſich die Kinder Walters zwiſchen
ſie und die Angreifer drängten. Walter gelang es ſo zu ent-
fliehen er wurde aber nach wilder Jagd in einem Hausflur
feſtgenommen.

Belgrad, 22. März. Die Artilleriekommiſſion der Skupſchtina
hat ein Protokoll unterzeichnet, wonach ſich fünf Mitglieder für
das franzöſiſche Geſchütz Creuſot erklären und die fünf anderen
der Regierung die Wahl zwiſchen den Syſtemen Ehrhardt und
Skoda freilaſſen unter energiſcher Stellungnahme gegen die
franzöſiſchen Geſchütze.

Zawierze, 22. März. Acht Räuber, die den Hüttenmeiſter
Erben überfielen, wurden von der Polizei erfaßt. Vier wurden
erſchoſſen, zwei entkamen und zwei wurden verletzt ins Hoſpital
eingeliefert.

Waſhington, 22. März. Jn der Marinekommiſſion des
Repräſentantenhauſes beantragte Bonaparte den Bau eines
Pannergnſſes von 19 000 Tonnen, wenn man nicht zwei
Panzerſchiffe von 16 000 Tonnen wolle. Er beantragte ferner
den Bau von vier Torpedobootszerſtörern, zwei Unterſeebooten,
einem Kanonenboote, zwei Flußkanonenbooten und zwei
Aufklärungsſchiffen; letztere ſeien aber nicht unumgänglich
notwendig.

Algeciras, 22. März. Hier verlautet, Rooſevelt ſchlage eine ge
meinſame Amtierung des ſpaniſchen und franzöſiſchen Jnſtrukteurs,
namentlich auch in Caſablanca, vor, damit die deutſche Eigenliebe
geſchont werde. Der Berichterſtatter fügt hinzu, Spanien werde
jedenfalls eine Ausnahme bezüglich Tetuans beanſpruchen, wo es keine

ſranzöſiſchen Jnſtrukteure dulden könne.

Algeciras, 22. März. Die nächſte Plenarſitzung findetam Sonnabend ſtatt. Herr von Radowitz iſt noch immer
gezwungen, das Bett zu hüten.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 24. März Wolkig mit Sonnenſchein, rauher Wind,
ſpäter Regenfälle, naßkalt.

Sonntag, 25. März: Meiſt bedeckt, Regenfälle, windig, normale
Temperatur.

Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.)
Saale: Halle 3,10, Trotha 4,52, Alsleben 4,45, Bern

burg 3,81, Calbe, Oberpegel 2,68, Calbe, Unterpegel 3,98.
Unſtrut: Straußfurt 3,20. Moldau: Budweis 0,96.
Prag 2,05. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,44, Branden
burg, Unterpegel 2,11, Rathenow, S 1,90, Rathenow,
Unterpegel 1,60, Havelberg 3,80. Elbe Pardubitz 2,20,
Brandeis 2,47, Melnik 2,49, Leitmeritz 2,21, Außig 3,34,

r 1,80, Torgau 4,33, Wittenberg 4,20, Roßlaud
4,34, Aken 4,85, Barby 4,63, Magdeburg 4,00, Tanger-

münde 4,44, Wittenberge 4,08, Lenzen 4,23, Dömitz 3,52,
Darchau 3,24, Lauenburg 3,43.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen.

Offiziere, Fähnriche uſw. Ernennungen, Be
förderungen und Verſetzungen. Jm aktiven
Heere, Berlin, den 20 März 1906. Mit dem 10. April 1906
verſetzt: a) von der Kriegsſchule in Metz: die Hauptleute und
Lehrer: S Springmann, als Komp.-Chef in das Jnf.-Regt. 63,
0 Naglo, als Battr.-Chef in das Feldart.-Regt. 23, o Schröder,

als Battr.-Chef in das Feldart.-Regt. 21; bb) als Lehrer zur
Kriegsſchule in Metz: die Hauptleute: o von Sydow, Komp.-Chef
im GardeGren.Regt. 1, o von FiſcherTreuenfeld, Lehrer an
der Kriegsſchule in Danzig, s von Ribbentrop, Battr.-Chef im
Feldart.-Regt. 59, kmdrt. zur Vertretung eines Lehrers an der
Kriegsſchule in Metz, 8 Anders, Battr.-Chef im Feldart -Regt. 23;
c) als Lehrer zur Kriegsſchule in Danzig: 8 Finck, Hauptm.
und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 61.

Mit dem 10. April 1906 ſind: a) von dem Kmdo. als Jnſp.-
Off. an der Kriegsſchule in Metz enthoben: die Oberlts.: 6 Frhr.
von Wangenheim im Jnf.-Regt. 94, 60 Hünke im Ulan.-Regt. 4,
dieſer unter Verſetzung in das Huſ.-Regt. 14; b) als Jnſp
Offiziere zur Kriegsſchule in Metz kommandiert: 0 Nagel, Ober
r an im Gren.-Regt. 10, 6 von Dresky, Lt. im Ulan.

egt 2.
o von Zimmermann, Major, zugeteilt dem Großen General

ſtabe, zum Mitgliede der Studienkommiſſion für die Kriegsſchulen
ernannt. s van Baerle, Hauptm. und Militärlehrer an der
HauptKadettenanſtalt, mit dem 10. April 1906 als Battr.-Chef
in das Feldart.-Regt. 59, 0 von Puttkamer, Hauptm. und Komp.
Chef im Gren.-Regt. 9, kommandiert zur Vertretung eines
Militärlehrers an der Haupt-Kadettenanſtalt, mit dem 10. April
1906 als Militärlehrer zu dieſer Anſtalt, verſetzt 6 Dockhorn,
Oberlt. und Militärlehrer am Kadettenhauſe in Bensberg, trägt
in dieſem Verhältnis fortan die Uniform des Kadettenkorps.

Mit dem 1. April 1906 verſetzt: a) in das Kadettenkorps:
s Grambſch, Oberlt. und Erzieher, S Schmittendorff,
o von Veltheim, S von Eickſtedt, Lts. und Erzieher, an der

Haupt-Kadettenanſtalt unter Belaſſung bei dieſer Anſtalt; b) von
der HauptKadettenanſtalt: die Oberlts.: Teltz, in das Jnf.-
Regt. 131, 6 Dieck, in das Jnf.-Regt. 55, 6 von Boddien, in
das Jnf.-Regt. 141, 0 von Seebach, in das Jnf.-Regt. 72; die
Oberlts. und Erzieher: s Wilke, in das Jnf.-Regt. 154,
s Domigzlaff (Ulrich), in das Jnf.-Regt. 128; die Lts. und Er-
zieher: G von Boſſe, in das Füſ.-Regt. 86, 6 Wittmaack, in das
Jnf.-Regt. 42, 6 Kloer, in das Jnf.-Regt. 47; c) zur Haupt-
Kadettenanſtalt als Erzieher: die Oberlts.: 6 Ewald im Jnf.
Regt. 146, 0 Veith im Jnf.-Regt. 97, 0 Roehr, Erzieher am
Kadettenhauſe in Oranienſtein; die Lts.: Reymann, Erzieher am
Kadettenhauſe in Naumburg a. S., 8 von Hülſen im Jnf.-
Regt. 18, S Winther, Erzieher am Kadettenhauſe in Plön,
s von Wienkowski (Friedrich) im Füſ.-Regt. 35, 6 Schiedt im
Jnf.-Regt. 137, kommandiert zur Vertretung eines Erziehers an
derſelben Anſtalt; d) vom Kadettenhauſe in Bensberg: o Behr-
mann, Oberlt. und Erzieher, in das Jnf.-Regt. 99; e) zum
Kadettenhauſe in Bensberg als Erzieher: 6 Gr. zu Rantzau,
Oberlt. im Gren.-Regt. 12; vom Kadettenhauſe in Köslin: die
Lts.: 0 Theinert, Erzieher, in das Jnf Regt. 99, S Hoffmeiſter
in das Jnf.-Regte 44; g) zum Kadettenhauſe in Köslin als Er-
zieher: die Lts.: S Voigt im Feldart.-Regt. 20; 0 Ringe im
Jnf.-Regt. 84; h) vom Kadettenhauſe in Karlsruhe: 0 Kreymer,
Lt. und Erzieher im Jnf.-Regt. 70; i) zum Kadettenhauſe in
Karlsruhe als Erzieher: die Lts.: S von Koenig im Jnf.
Regt. 130, 0 Wehydt im Jnf.-Regt. 53; k) vom Kadettenhauſe in
Naumburg a. S.: die Oberlts und Erzieher: o von Koethe, in
das Jnf. Regt. 94, 8 Paulus in das Füſ.-Regt. 73, 6 Lieff,
Lt. und Erzieher, in das Jnf.-Regt. 79; 1) zum Kadettenhauſe in
Naumburg als Erzieher: die Oberlts.: 0 von Borch im Jnf.-
Regt. 132, 0 Brünig im Jnf.Regt. 79; die Lts.: Schmitt
im Jnf.-Regt. 142, o Wilberg im Füſ Regt. 80, 0 Nieſchling
im Jnf. Regt. 71; m) zum Kadettenhauſe in Oranienſtein als
Erzieher: 6 Delitzſch, Lt. im Gren.-Regt. 9; n) zum Kadetten
hauſe in Plön als Erzieher: von Widekind, Lt. im Garde
Gren. Regt. 3; 0) vom Kadettenhauſe in Wahlſtatt: o Neu
mann, Oberlt. und Erzieher, in das Jnf.-Regt. 61; p) zum
Kadettenhauſe in Wahlſtatt als Erzieher: 0 Schwarz, Lt. im Jnf.
Regt. 155, kmört. zur Vertretung eines Erziehers an dieſem
Kadettenhauſe.

S de Rainville, Oberlt. im Jnf.-Regt. 116, tritt mit dem
1. April 1906 in Kommando zur Dienſtleiſtung als Militärlehrer
vom Kadettenhauſe in Wahlſtatt zur HauptKadettenanſtalt über.
5 Frieſe, Lt. im Jnf. Regt. 136, vom 1. April 1906 ab auf ſechs
Monate zur Vertretung eines Erziehers zum Kadettenhauſe in
Potsdam kmört. 6 Leipprand, Kgl. Württ. Lt. und Erzieher am
Kadettenhauſe in Karlsruhe, mit dem 1. April 1906 von dieſer
Stellung behufs Verſetzung in das Jnf.-Regt. 125 enthoben
o Muff (Friedrich), Kgl. Württ. Lt. im Jnf.-Regt 126, vom

1. April 1906 ab nach Preußen kmdrt., der HauptKadettenanſtalt
als Erzieher überwieſen.

Als Mitglieder zu den betreffenden Bekleidungsämtern ver
ſetzt: die Hauptleute: o Rademacher im Jnf.Regt. 19, kmdrt.
zur Dienſtleiſtung beim Bekleidungsamte des 7. Armeekorps,
9 Kloer im Jnf. Regt. 32, 6 Trützſchler von Falkenſtein im
Inf.-Regt 135, beide kmdrt. zur Dienſtleiſtung beim Be
kleidungsamt des Gardekorps, Kähler im Feldart.Regt. 70,
kmdrt. zur Dienſtleiſtung beim Betleidungsamt des 9. Armeekorps

S von Koppy, Oberſtlt. und Brigadier der 9. Gend.-Brig.,
der Charakter als Oberſt verliehen. 0 v. Schwartz, Oberlt. in
der 9. Gend.Brig., zum Hauptm befördert.
Verſetzt: G Achterrath, FeſtungsbauOberlt., bei der Forti-

fikation Mainz, zur Fortifikation Weſel; die FeſtungsbauLts.:
so Spanner bei der Fortififation Feſte Kaiſer Wilhelm II. zur
Fortifikation Straßburg i. E., G Flügel bei der Fortifikation
Straßburg i. E., zur Fortifikation Kaiſer Wilhelm II.

o Engels, Lt. und Oberjäger im Reitenden Feldjägerkorps,
zum Oberlt. befördert.

Aus der Schutztruppe fär Südweſtafrika ſcheiden am 31. März
d. Js aus und werden mit dem 1. April d. Js. im Heere an
geſtellt: Ehrenberg, Oberlt. im Eiſenbahn-Bat., unter Be
förderung zum Hauptm., vorläufig ohne Patent, mit einem Dienſt
alter vom 15. Juni 1905 als Komp.-Chef im EiſenbahnRegt. 1,
0 Schultze, Oberlt. in der 2. Feldart.Abt., im Feldart.Regt. 63,
o von Plehwe, Lt. in der Feldſignal-Abt., im Huſ.Regt 1.

Frhr. Gans Edler Herr zu Putlitz, Lt. in der Schutztruppe
für Kamerun, ſcheidet aus derſelben am 31. März d. J. aus und
wird mit dem 1. April d. J. im 2. Garde-Drag.Regt. angeſtellt.
0 von Lengerke, Oberlt. im Jnf.-Regt. 32 und bis zum 31. März

d. J. zur Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtabe kommandiert,
a a v a r April d. Js. aus und wird mit
em 12. April d. Js. im Feldvermeſſungstrupp der truppefür Südweſtafrika angeſtellt. ehungewrupeo Saubtenpe

Befördert: zu Lts. mit Patent vom 21 Juli 1904: die
Fähnriche: Müller im Jnf.-Regt. 20, o Zitelmann im Füſ.
Regt. 37; zu Lts.: die Fähnriche: o Weishaupt im Jnf.Regt 15,
o Sinn im Füſ.-Regt. 39; zu Fähnrichen mit Patent vom

25. Februar 1906: die Unteroffiziere: O von Flotow im 3. Garde-
Regt. zu Fuß, 6 Frhr. v. Gagern im 3. GardeUlan.-Regt.,
o Sperling im Gren.-Regt 4, S Mack im Drag.Regt. 1,
o Haaſe im Füſ.-Regt. 34, 0 Schauer im Jnf.-Regt. 42,
0 Edelbüttel im Jnf. Regt. 49, O, Martin im Jnf.Regt. 140,



o Surén, S Graf von Weſtarp im Gren.Regt. 12, o Walther-
Weisbeck im Kür.Regt. 7, 0 Ritter und Edler von Oetinger im
Huſ.-Regt. 12, 0 Capeller im Gren.Regt 6, 6 Ernſt im Füſ.
Regt. 37, 0 Fabri im Jnf.-Regt. 16, Frhr. v. Ketteler im Kür.
Regt. 4, 6 Lancelle im Feldart.Regt. 43, 0 Kaufmann im Jnf.
Regt. 29, s von Düring im Jnf.-Regt. 75, o Ohlendorf im
Jnf.-Regt 77, 6 Frantz im Jnf.-Regt. 25, 0 Sickinger im
Gren.-Regt. 110, Wetzke im Jnf.-Regt. 169, 0 Beuttel im
Jnf.-Regt. 172, 6 von Berg, 8 Frhr. Teuffel von Birkenſee
im Feldart.Regt. 76, 0 Pretzell im Jnf.-Regt. 132, 0 Löſch
im Jnf. Regt. 138, 6 Coerper im Jnf.Regt. 144, 0 Ecke,
o Hierſtetter im Jnf.-Regt 174, Braun im Drag. Regt. 9,
o Gaßmann im TrainVat. 16, 0 BVorris, o Ludwig im Jnf.
Regt. 129, 0 Fiſcher im Jnf. Regt. 141, 0 Behrends im Jnf.
Regt. 81, 6 Petjſch im Jnf.-Regt. 88, 0 Frhr. v. d. Recke im
Jnf.-Regt. 115, s Reinhardt im Jnf.-Regt 118, 0 Schmidt
im UlanRegt. 6, 0. Harre im Fußart.-Regt. 8, 0 Krafft im
Pion.-Vat. 17; die Oberjäger: 0 Frhr. von Dalwig im Jäger-
Bat. 5, 8 Rahte im Jäger-Bat. 8S, Naumann im Fäger-
Bat. 9.

Abſchiedsbewilligungen. Berlin, den 17. März
1906. 0 Zedler, Gen Lt. und Kmdr. der 12. Div., in Ge
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion
zur Disp. geſtellt. Berlin, den 20. März 1906. Jn Genehmigung
ihres Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp. ge
geſtellt: die Gen.-Majore: S Wunderlich, Kmdr. der 3. Jnf.
Brig., S Frhr. v. Ledebur, Kmdr. der 50. Jnf Brig., beide
unter Verleihung des Charakters als Gen.-Lts., o Leſſer, Kmdr.
der 33. Feldart.-Brig., S von der Schulenburg, Kmdr. der
6. Kav.Brig.

s Gühler, Gen.-Maj. z. D. und Kommandant des Truppen
Uebungsplatzes Munſter, mit dem 31. d. M. von ſeiner Dienſt-
ſtellung auf ſein Geſuch enthoben.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ.- Offizieren der betreffenden
Truppenteile übergeführt: die Lts.: o Hübner im Jnf.-Regt. 19,
s Küſter im JnfRegt. 164, 0 v. Wietzlow im 1. Garde-
Drag.-Regt., G von Zychlinski im Drag.-Regt. 12, 0 Buchfinck
im Ulan.-Regt. 11, 6 von Oertzen im Jäger-Regt. z. Pf. 2,
0 Petzholtz im Feldart.-Regt 53, 0 Fromme im Fußart.
Regt. 9.

o Frhr. von Maſſenbach, Oberlt. im Gren.-Regt. 9, auf
ſein Geſuch zu den Reſ. Offizieren des Gren.-Regts. 1 über-
geführt. S von Prittwitz und Gaffron, Oberlt. im Huſ.-Regt. 4,
auf ſein Geſuch zu den Offizieren der Landw.Kav 1. Aufgeb.

übergeführt. (Schluß folgt.
Börſen- und Handelsteil.

Allgemeines
y. Die Generalverſammlung der „vBilleter Klunz“

Aktiengeſellſchaft Aſchersleben genehmigte die Dividende von 6 96.
In der darauf folgenden Aufſichtsrats-Sitzung legte die Direktion
Pläne und Koſtenanſchläge für die infolge der andauernd ſtarken
Beſchäftigung unaufſchiebbar gewordenen Vergrößerungsbauten
vor. Ziwecks Ausführung derſelben ſind Nachbar- Grundſtücke er
worben. Die Mittel für dieſe Aufwendungen werden beſchafft
durch Aufnahme einer 416 5 erſtſtelligen Hypothek.- Anleihe in
Höhe von 400 000 welche von der Aſcherslebener Bank über-
nommen worden iſt.

y. Sachſenwerk Licht- und Kraft-A.-G., Niederſedlitz
Dresden. Wie die Verwaltung mitteilt, wird das Jahr 1905
zwar auch noch mit einer Unterbilanz abſchließen der Verluſt iſt
indeſſen um ca. 140 000 geringer als der des Jahres 1904
und beziffert ſich einſchließlich der Abſchreibungen auf knapp
200 000 A. Andererſeits ſei es aber gelungen, ohne erhebliche
Erhöhung der allgemeinen Unkoſten, den Umſatz um ca. 60 Proz.
zu heben. Der Beſchäftigungsgrad ſei ein andauernd guter, und
der Auftragsbeſtand habe ſchon heute nahezu die ganze Höhe des
vorjährigen Umſatzes erreicht.

--y. Der Aufſichtsrat der Vereinigten Strohſtoff- Fabriken
A.G. Dresden ſchlägt für 1905 6 Dividende gegen 5 im
Vorjahre vor

TagesMarktberichte.
Berlin, 23. März. (Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
170,00 173,00 ab Bahn. Roggen, inländiſcher 154,00 bis
156,00 C. ab Bahn u. Kahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel u. gering
141,00--148,00 gute 149,00 158,00 ruſſ. u. Donau leichte
135,00 142,00 mittel u. gering 143,00 154,00 amerik. 123,00 bis
126,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 171,00 182,00 mittel 161,00
bis 170,00 gering 156,00 160,00 ruſſ. mittel und gerirg
155,00 160,00 ſeiner 161,00 166,00 amerik. 159,00 bis
162,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter
128,00-- 129,00 abfallender 119,00 124,00 runder 146,00
bis 149,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware
mittel 163,00 169,00 feine und Taubenerbſen 170,00 178,00
kleine Kocherbſen 180,00 245,00 Viktoria-Erbſen 180,00 250,00
ab Bahn u. frei Wagen. Weizenmehl 00 21,85——24,25 Roggen
mehl o u. l 20,60 -22,50 A. Weizenkleie 10,50 11,10 Roggen-
kleie 10,60 11,10 Lupinen, gelbe 110,00 120,00 blaue
107,00 115,00 Seradella per 50 kg 8,50 9,00 Mittags
börſe: Weizen, märk. 170,00 173,00 ab Bahn, Mai 182,25
Juli 186,25 Roggen, märk. 154,00 155,00 ab Bahn, Mai
168,00 168,50 168,25 Juli 171,25--171,50 171,25 Sept.
162,00 Hafer, Mai 160,00 Mais, Mai 129,50 129,25
Weizenmehl 00 22,00--24,25 A. Roggenmehl 0 u. 1 20,60--22,50
Rüböl, Mai 50,10 49,80 49,90 Okt. 51,90 52,20
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 182,25 C. (vorige
182,00 A.), Juli 186,25 (186,25 A), September 182,75
(182,75 .46). Roggen, Mai 168,25 (168,00 Juli 171,25
(171,25 Sept. 162,00 (162,00 A). Hafer, Mai 160,00 A.
(160,50 ./6), Juli 161,25 (161,00 September 154,00
(154,00 Mais, Mai 129,25 (129,25 C). Mehl, Mai 21,40
(21,40 Juli 21,80 (21,75 Ac). Rüböl, loko 49,00 C.
(49,00 März 49,00 (49,00 Mai 46,90 C (49,80 .6),
Oktober 52,20 (51,90

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 22. März 1906.a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. 150Danzig 175--176 152 135--138 149--151Stettin 160--172 145 151 140 155 140-- 156
Poſen 175 154 152 153Breslau 173 155 160* 145 153Berlin 174 161 167Chemnitz 169 173 163--169 155--170* 155 175
Hamburg 175 167Hannover 174 176 162 165 c 165 185
Münſter 178 166 S 168Neuß 165-- 175 148 158 S 150 155Mannheim 190 171x 162Stallupönen 155 140 140 146Jnſterburg 170 148--150 145 144-- 145
Greiſenhagen 167- 169 150 152 150 152 153 155
Frankenſtein 170 174 153- 158 153--160 136 140
Hirſchberg 168 178 149--162 157- 165 151 152
Frankfurt a. d. O. 164 146 142 154--158Halberſtadt 162--167 164 169 160--175 172 180
Goslar 163--178 158--1668 160--180 165-- 175
Minden 175 163 137 168Dortmund 176 158 133 164

Kaſſel 174--1763 166 16727 165--185ena 164 168 162 165 160 170 160 165ltenburg 165 163 170 175Ueberlingen 187 188 s a 169 170Braugerſte.

Gerſte: Chemnitz 130--145. Kernen: Ueberlingen 186 188.
Raps: Breslau 238 A.

d) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 22. März voriger KursNewyork Weizen loko 863 Cts. A. 133,70 871 Cts. c. 134,65
Mai 77x Cts. 119,80 78 Cts. 121,15

verpoo Mai 6 ſh. 65 d. 14795 6 ſh. 65/ d. iParis März 24,15 Fes. 196,70 24,15 Fes. 196,
S S April 16,54 Kr. 140,60 16,56 Kr. 140,75Odeſſa loko 97 Kop. 126,20 97 Kop. 126,20

Riga „loko 1021 Kop. 133,35 102x Kop. 133,35
Buenos Aires* Weizen loko ct.pap. 665 ctvs. pap. 118,35
Odeſſa Roggen loko 86 Kop. 111,85 86 Kop. 111,85
Riga loko 90 Kop. 117,05 90 Kop. 117,05Odeſſa Hafer
iga loko 82 Kop.Odeſſa Futtergerſte loko 764 Kop. 99,50 76 Kop. 99,50

Riga e loko 80 Kop.
NewYork Mais Mai 50 Cts. 83,85 505 Cts. „S3,85
Buenos Aires* loko ct. pap. 4420 etvs. pap. 74,75

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 8,80, nach Rotterdam 9,25
Fracht von NewYork nach Bremen 7,15
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7,00
Frach t von Nikolajewsk nach Hamburg 7,00 nach Rotterdam 6,50
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5 nach Rotterdam 5, 15
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 10,75 nach direkten

Häfen 8,70 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ., Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 22. März. Weizen: Azima loko 188 ex Kahn.
La Plata 77 kg Roſario Santa Fé ſchwimmend 1921 Bahia
Blanca März April 194 78 kg Roſario Santa Fé Februar März
194 c. Karrachi rot Juni Juli 184 AC, weiß Juni Juli 187
Roggen: Südruſſ. 919 Pud prompt 168 A. Hafer: Peters-
burg 47/48 kg 3 o Mai Juni alt 160 Ac, Juni Juli 158 A.
Amerik. Clipped II 38 lbs. April 157 Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg März 122 bez., ſchwimmend 1211 bez., Mai
121 bez. Mais: Mixed Dampfer „Pretoria“ 121 A. bez.,
April 122 C. bez. La Plata April Mai 127 Mai Juni 125 C.

Rotterdam, 22. März. Weizen: Amerik. 3 Hardwinter
April 184 C. Bahia Blanca ruſſ. 80 kg März April 193
Barletta 80 kg März April 193 La Plata Roſario Santa Fé
76 kg ſchwimmend 193 Ulka 929 Pud prompt 190 925 Pud
prompt 192 980 Pud prompt 194 10 Pud prompt 196
Rumän. nach Muſter prompt 185--205 A. Roggen: Südruſſ.
915 Pud prompt 170 Bulgar. Rumän. nach Muſter prompt
170 A. Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 121X
Donau. 60/61 kg prompt 121 Amerik. 46 lbs. prompt 113
Hafer: Amerik. U white Clipped 38 lbs. März 1614 Mais:
Mixed März 121 La Plata rye terms April Mai 128

Magdeburg, 22. März. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert engliſcher

gut 163 166 mittel 158--162 C. gering 150 155

ne Kop. e n r Kop. e T. 7

do. Sommer gut 168--171 mittel 160 165 do. Kolben
Sommer- gut 175--180 do. Rauh gut 164-168 do. aus
ländiſcher gut 188--193 Roggen ruhig, inländ. gut 163 bis
165 mittel 157 162 ausländiſcher gut 170 172 Gerſte
unverändert, hieſige Chevalier- gut 163--173 A. mittel, 153 160
Landgerſte, gut 150 160 ausländ. Futtergerſte gut 120 130
Hafer unverändert, inländ. gut 166 173 mittel 150--164
ausländiſcher gut 158--172 Mais feſt, runder gut 139 142
amerikaniſcher bunter gut 124-127 Erbſen geſchäftslos, hieſige
Viktoria-, gut 170- 180 mittel 155--165 grüne Folger gut
175--185 AC, mittel 160 170

Nürnberg. 21. März. (Hopfenbericht.) 100 Ballen Umſatz
zu unveränderten Preiſen.

Viehmärkte,
Leipzig, 22. März. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 176 Kinder, und zwar:
49 Ochſen, 8 Kalben, 67 Kühe, 52 Bullen 802 Kälber, 247 Stück
Schafvieh, 1427 Schweine zuſammen 2652 Tiere. Ochſen I. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 76, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 71, 3. mäßig ge-
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 65,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht
Kalben und Kühe: 1. m weit ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
ewicht. 61, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 56, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 48. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 69, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 64, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 58. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 55, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 52,

Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 40, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-

ewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll

fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. fleiſchige Lebend
ewicht Schlachtgewicht 73, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 69, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

gewicht 70, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 150 Rinder, und zwar: 43 Ochſen,
7 Kalben, 59 Kühe, 41 Bullen; 812 Kälber; 162 Schafe,
1153 Schweine. Geſchäftsgang: alles mittelmäßig.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlicher Marktbericht.)
Schweine- und Ferkelmarkt am Mittwoch, 21. März. Auftrieb:
6202 Schweine und 1628 Ferkel. Verlauf des Marktes:
Langſames Geſchäft Preiſe niedriger. Es wurden gezahlt im
Engroshandel für Läuferſchweine: 6--7 Monate alt 47—-72 3 bis5 Ronete alt 37--46 A. Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 24 bis

37 C. unter 8 Wochen alt 19-24
Hamburg, 22. März. (Bericht der Notierungs

Kommiſſion.) Dem heutigen Markt waren angetrieben: 1805 Rinder
und 2251 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 1376 in
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 429 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein, Hannover, Mecklenburg,
Braunſchweig, Sachſen, Poſen, Weſtpreußen und Schleſien. Die däniſchen
Rinder waren aus den Quarantäne- Anſtalten Apenrade, Bahrenfeld
und Flensburg zugeführt.

Es wurden gezahlt für 50 Kg Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 72 74 II. Qualität
Ochſen und Quienen 67--70 junge fette Kühe 64-66,50
ältere fette Kühe 57—61 geringere fette Kühe 51—54
I. Qualität Bullen 69--72 II. Qualität Bullen 63 67 .4.

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein,
Hannover, Mecklenburg, Braunſchweig und Sachſen.

Es wurden gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: I. Qualität 76 bis
81 II. Oualität 69,50-73 III. Qualität 62 66

Der Markt war ziemlich gut beſchickt, ſowohl mit Rindern als mit
Schafen namentlich war die Zufuhr inländiſcher Rinder recht gut und
zwar nicht nur der Zahl, ſondern auch der Qualität nach. An aus-
ländiſchem Vieh war nur etwa ein Dritteil ſo viel als am vorigen
Markt vorhanden. Der Handel war recht rege und konnte mit dem
Beſtande in Rindern faſt, in Schafen gänzlich geräumt werden.

Zufuhr geſchlachteter Tiere zum Zentralſchlachthof vom Donnerstag v. W.
bis Mittwoch d. W.: Dänemark: 629 Rinder, 220 Kälber, 7 Schafe;
England 100 Rinder, Kälber, Schweine. Bahnverſand vom
Zentralviehmarkt: 400 Rinder, (15 Schafe. Reſtbeſtand vom Zentral
viehmarkt: Rinder Schafe.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 22. März. Weizen ſtetig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 171 173. Roggen ſtetig, Mecklenburger und Altmärker
162-164, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. März 123,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. März 109,00. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen
burger 170--172. Mais ruhig, American. mixed cif. per März 90,50.
La Plata cif. April-Mai 96,50.

Peſt. 22. März. Weizen flau, per April 16,44 Gd., 16,46 Br.,
per Mai 16,38 Gd., 16,40 Br., per Oktober 16,30 Gd., 16,32 Br.
Roggen per April 12,58 Gd., 13,60 Br., per Oktober 13,32 Gd., 13,34
Br. Hafer per April 15,36 Gd., 15,38 Br., per Oktober 12,40 Gd.,
12,42 Br. Mais per Mai 13,28 Gd., 13,30 Br., per Juli 13,48 Gd.,
13,50 Br.

London, 22. März. An der Küſte Weizenladung.
Antwerpen, 22. März. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte ruhig,

Hafer ruhig.
New-York, 22. März. (Telegramm.) Roter Winter-Weizen lokco

87, per Mai 85! per Juli 84, per September 827 per Dezember
Mais per Mai 51! ver Juli 51 per September 53

Mehl 3,05. Getreidefracht nach Liverpool 1
Chieago, 22. März. (Telegr.) Weizen per Mai 78 per Juli

775 Mais per Mai 44
Raps.

Veſt, 22. März. Raps per Auguſt 27,60 Gd., 27,80 Br.
Zucker.

Hamburg, 22. März. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1.
Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg
per März 17,05, per April 17,15, per Mai 17,30, per Auguſt 17,63,
per Oktober 17,75, per Dezember 17,90. Tendenz: Ruhig.

Hamburg, 22. März. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker 1.
Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg
per 100 Kilo per März 17,05, per April 17,10, per Mai 17,20,
per Auguſt 17,55, per Oktober 17,70, per Dezember 17,85. Tendenz:
Ruhig.

London, 22. März. 9600 JavaZucker prompt feſt, 9 ſh. 3 d.
Verk, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 53 d. Wert.

Kaffee. vHamburg, 22. März, vorm. Kaffee Termin Notierungen. Nur
für Good average Santos per März 38! G., per Mai 382 G
per September 391 G., per Dezember 40 G. Tendenz Ruhig. 3

Hamburg, 22. März, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 381 G., Mai 38 G., September
39 G., Dezember 40 G. Tendenz: Ruhig. du ln nHavre, 22. März. Kaffee. Good average Santos März 47,79,
Mai 48,00, September 48,75, Dezember 49,25. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 22. März. Java-Kaffee, good ordinary behauptet,

loko 32 e u MRio de Janeiro, 21. März. Kaffee. Zufuhren 8000 Sack in Rio,
5000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 22. März. Petroleum luſtlos, Standard white loko

7,10 Br.
Antwerpen, 22. März. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per März 19 Br., do. per April 19 Br., do.
per Mai 20 Br. Ruhig.

NewoYork, 22. März. (Telegramm.) Petroleum Standard white
in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes
10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus. MurzHamburg, 22. März. Spiritus ruhig, März 16,00 G., März-
April 157/8 G., April-Mai 157 G.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 22. März. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—-40,00 Mk., Linſen 26,00 bis
62,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. DOele. Fettwaren.
Kölu, 22. März. Rüböl loko 53,50, Mai 54,00.
Hamburg, 22. März. Rübbsl ruhig, loko verzollt 21,00. en
Amſterdam, 22. März. Leinöl ſeſt, loco April 21

AprilMai Juni-Auguſt Sept. Dez.
NewYork, 22. März. (Telegramm.)

8,80, do. Rohe und Brothers 8,90.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 22. März. Kartoffelſtärke 17,00 Mk., Kartoffelmiet
17,00 Mk., feuchte Stärke 9,00 Mk.

Hamburg, 21. März. Kartoffelſtärke 18--18 Mk., Je
April-Mai 18--18 Mk., Kartoffelmehl, prompt n
Lieferung April-Mai 18 18 Mk., SuperiorStärke 18 18 Mk.,
Superior-Mehl 18 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 22. März. Eßkartoffeln 5,00——6,00 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiſch. Butt Et

eiſch. utter. ier.Magdeburg, 22. März. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,50 1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1.40-—1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60——1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,20--4,00 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 22. März. Richtſtroh 4,50--5,50 Mk., Krumm-

ſtroh 3,50--4,00 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 22. März. Baumwolle. Feſt. Upland middling
loco 57 Pfg.Antwerpen, 22. März. Wolle. LaPlata-Zug Type B. April

5,72 bez., Januar 5,55 bez. Behauptet.
Liverpool, 22. März. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-

atz 10 000 BVallen, davon ſür Spekulation und Export 1000 Vallen.
endenz: Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Schmalz Weſternſteam

Per März 5,81, Per Juli-Auguſt 5,86,März-April 5,81, Aug.-Sept. 5,83,AprilMai 5,e2, Sept.Okt. 8,67,Mai-Juni 5,84, Okt. Nov. 5,62,
„Juni-Juli 5,82, Nov.Dez. 5,61.Metalle.

Amſterdam 22. März. Bancazinn behauptet, loco 101
Londen, 22. März. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 817/g vſtrl.,

per 3 Monate 79! Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſirl., engl. 16 Lſtrl.,
Zinn 166 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 22. März. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 47 ab. 5 d.

Rio de Janeiro, 21. März. Wechſel auf London 16
TZDD—«»)

Verantwortlich: Für Volitik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben:;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei VDerpflichtungen. Sendungen, welche
ebentuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Fle d
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle g. S, Telephon 168,



Berliner Börse, 22. März 190
Dtseh. Fonds u. St. -Pap.
Dtsch. Reichs-Schatz 392 99,306
do. 1995 u. 97 395 99,50b

Dftsch. R.-A. unk. 05 312 100,8000

339.906
100,806

89.005

do
Preuss. tons. Anl. z

0. do.Bad. Stb.-Anl, 01

do. do. 02 3Bayerische Anleihe

0. do.do. kish.-Obl.
Braunschw. b.
Bremer Anl. 1899

Hamb. S aatsr.
do. amort. 1900

do.

Sachs.-Meining. er.

Sächs. Anleihe 7
do. Ftaaterente

Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VII. Viiſ.

do. do. X

clo. XXIHI. Xxi,
do. XIX. unk. 04

J

do. IX. X. XV.
Westf. Prov.- Anleihe

do. dodo. do.
Westpr. Prov.-Anl.

do. do.Aachener Sf.- A.
Altona

Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

o.
Barmen 1899

do. 1901len &.-an. 66/75
76/78 31 99]60

99,600

v 10230i902 331 nddo. do.
Fielefelger St.-Anm.

oper St. -Anl.

do. okoxh. Rommelst.

randenburger 01
reslauer St. -Am. 91

rombergerv. 02
Charlottend. 8999 4

c 99 1902
venicker Ft.-Anl.

Crefelder do ucv. 05

Dapziger St.-Anl.

ilmersdorf
Dortmunder St.-Anl,

resdener St. -An. 4

1905 31o.
Düsseſg. 99 ac. 06

do. 88/1903 31,
Elberfeld St. 1889 31

do. 1899
Erkurter Stadt -Anl.

kssener Stadt-Anl.
rankf. St.-Anl. 01

kreiburg j. 1903
Fürstenwald. St. -4.

Lönmer st. Anſeihe

do.
Halleachest.-Apieine

om do.amm j. V. 1903Hannov. St.-Anl. 95

hildesheim. St. Am.

aisersl. St. -Anl.
Narlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Am.
Kölner Stadt-Anl.

hin 1900
b. St.g Anl. 99

Lichtenb. Gem. 00
ldwgsh.St.-4, 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

o. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901

älb.-Rhr. St. An
Münchener St.-Anl,

do. 1960/01Mönsterer 1897 t
ürnb. St. A. 99701

o. 1896/98
prine St. -Anl.

pandauer ät.-än.

o. do.Stargarder St.-An
Stetfiner St. -An.

eltower Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St.-Anl.

Viesbad. Stadt-Anl,

g 1do. do. 93/99 3 9

do.

do. Staatl.Kred.

do. XXIV-XXvn. i

XV.
4 102

5911

d

e n

t

t t

t

t r

ee e

10180b0
2 99,600

3 99006
da. 1896Casseler landestr. 3

ür. Hess, St. -A. 09
do. 93/00 3

do. 96, 03, 04, 05

86.20b
99.008

3 10060B
2 99,7006

98.500

mee r7

98,000

97.,906

102.90B
100,90b

99,006
90098

72 S31 99,00
372 98,406

103 25
312 98,40101 s

101,106
98,090

101750
99,60

103,00p
t 101000

392 98,306
103,405

98,4060
103,250

98,80b
101,90b

98,500
Preußische Pfandbriefe

Berliner Pfandbriefe

do. 0.d 492 114,900do. do. 1607 06
do. do. 32 101.006
do. neue 4 101408
7 do. 3 98.3066

3 86.,9066landsch, c

3 77 32 99,000
o. 3387.400Kur- on fen.

lte 32 100,100Ost (o. komm 32 98.800
Preussische 4 105.90b
do. 312 98.506
do. 3686.456ommersche 312 98.80b
do. 3 686.506do. genſcch, 32 98,506

do. do. 3 586.506orgische I 4 102,10b
0. 32 99 008do. z 4 1062756

do. l. 3 87.10Bdo. litt c. 32 98.70BSächsische 4 1103,70b

do. 3298.806do. 3 686,750Schles. altfd. 392 98,70b
do. dch. A. 4 101,106
do. do. do. 392 98.80B
do. do. do. 386,706
do. do. I. c. 4, lo1. 106
do. do. o. 32 98,80b
do. do. o. 86.606do. do. I. a. 101,106
do. do. do. 98,80bB
go- o. do. 86.600Schles. Holst. I. c. 4 103,200

g. 97.70Westf. land 102,20B
do. do. 3 98,20B

Vestpr. rit. 100,000
do. o. z. 3 99696de. do. III. 3 98,200
do. o. l. 3 87.100
o. do. I. 86,500

126,606

87.8006

99000

30b

98,500
103 106

98.706

101,000

100,90

98 06
99,7556

10 3,200
100,900

99 )0B
102,9066

102756
98, 51 B.

99,200
100 70566

98,306
98,390
98, 10b6

98,306
104,50b0

Wertpr. nauland. 39 98,100

d a 8 56o. o.Hess. Land-Hp.-Pf. 352 99,206
do. do. VI- V 352 99,206
do. do. X- X 392 99,406
do. Com.-Obl. 32 99,306
do. do. I- l 3 99,406

Sachs.-Altb. l. 352 100,250
Schs. Uw. Pf. b. X
do. do. b. XV. 3 98,706
do. Cräbr. b. X 4
do. do. b. XXV 3 98,706

RPenten-Briefs.
Hannoversche 7

o. 3Hessen-Nassao 4

o. 39Kur- und Meum. 4 102,306

o. 35 98,806Pommersche 4 102,306
do. 392 98,006r 4 102,300o. 31 98.200brniehe n 102,306

o. 98,206Rhein.-Westt, 4
do. 392 98,306Sächsische 4 1102,406

Schlesische 4 102,4066

do. 352Schleswig-Holsteln. 4 102.406

do. 392 98,400Deutsche Lose

Ansb. Günzh. 7 l. frt.
Augsburg. 7 Gld.-I. fre. 49,10b
Bad. Präm.-Anl. 67 4 164,60b
Brschw. 20 Tr.-lose fre. 227,00b6
Köln-Md. Pr.-Anl. 32 144,00B
Hamb. 50 Ir.-lose 3 145,756
lübecher do. 352 146.50b
Meininger 7 6.- Lose fre

Aldenb. 40 Tlr.-lose 3 133,506
D. Ostafr. Schuldv. 32 98,60böstafr. kisenb.- Anl. 3100;1000

Ausl. Fonds u. Ptandbr
Argent. kisenb.-Anl. 5 100,906
Argent. Anleihev.87 5
do. 1000 Pes. abg. 5 100,50b
472 9 do. innere 492 98,90hB
42 90 2040 M. 412 97,80b
490 Arg. A. 1896 4 91,75b6
Bosnische Anleihe 4
do. v. 98 u. b. 1905 452

do 1902 41 100806
Bulgar. St. -Anl. 92 6 102,75b
Chile Gold- Anleihe 42 97,90b
Chin. Anl. v. 1895 6 105,006

do. w. 1896 5 102,00b
do. 1898 4597,40bkaypt. Anleihe gar. 3

o. Daira-Anl. 4
finländische le fr. 168.106
kreibrg. 15 Frl. fr. 66,90b
Griech. Anl. 81/84 1,6 53,9066

do. cons. Goldr. 1,8 42,70B
do. Monopol 15 53,75b6
do. Pfräus-l. 400 1.6 52506
Jap. Anl. II 10.1.7.. 45 94 70B

do. 4 687.80b6ltahenische Rente

o. neue 105,60b6Mexik. Anl. 200 L. 5 103 1906
do. 500 5 1103,00B
do. 1904 4 94,20b6

Norwegener An 94 3

o. s 4Oesterr, Goldrente 100,40b
o. Kronenrente

do. einh. cv. Renſe 99,306
do. Hild. Rente s 100,500
do. Pap.-ßente 4 100,656

do. Staats-4. 3

do. 1860er los 4 159,50b
do. 1864er Lose fr.

Port. St. A. unit. in. 3 702506
do. II. Spec. r. 14,2566

Rumän. 1903 5 1102,3066
do. 1890 4093,5006
do. 1891 4 91,50b
do. 1894 4 91,3000
do. amort. 98 4 91,106
do. tonv. 491,7500do. 1905 4 09170

Russ. c. A. 1880 4 84,106
do. Goldrente 5
do. GColdanl. 89 4
do. do. 1894 4
do. do. 1894 3 74
do. do. 1896 3
do. es. E. B. A. I. 483.9006
do. 1902 4 83,90b6
do, 1905 452 91,9066do. Ftaatsrente 4
do. Nicoläi- b. 4
do. Präm.-A. 64 5
do. do. 66 5
do. Boden-Credit 5

do. conr. Obl. 3,8
Sao Paulo 6. A. 5
Schwed. St. A. 86 39 99 80B
do. do. 88 3Serb. amort. A. 95 4

Spanische Schuld kl.

Fürk. Adm.-Anl. 4 809406
üo. Bagdad-A. 4 89,2066
do. Cons. A. 1890 4

8240b6

do. do. privileg. à
do. unjficierte 03 4 09440b
do. 1905 4 87.906
do. 400 fr.- l. fr. 148.50b
Ungar. Goldrente 4 93,70h
do. Kronenrente à
do. Staatsrente 392 8550b6
do. Gold-A. (E.-T.) 3
do. Lose tr. 37050h
do. Grundentlg. 4
Barletta- Lose 24,506
Bukarest. Anl. 84 492 97800

do 88 492 97,9006
do. 95 42 96,6006
do. 98 452

Budapester St. -Anl.B.Mir. St. A. 10001. 412

do. l100 4do. 20 l. 472 94 60b
do. Pes. 6 102,500

Kopenh. Stadt- A. 3
lissab. Stadt-Anl. 4 688,25b

do. 400 M. 4 88,4060
Mailänd. 45 Lire-l. fr. 88,006

do. 19lLire-. r.
Moskauer St. Anl. 4
Stochholmer Stadt- A.

do. do. 372 95,756Venel. 30 lire-l. fr.
Wiener Comm. A. 5 194,106

do. Invest.-A. 4 100,20B
do. Stadt-Anm. 98 4 99,80b6

Budap. Haupt-Spark. 496,806
Bulgar. Nat.-Pfübr. 6 103,1056
Dän. Inselst. Kass 4 98,00B
kinl. Hyp. V. Pf. o 4
Holl. Komm. l. 3
ltalien. er 4 1101.706ltal. Nat.-B.-Pf. tir. 4

Jütl. Cr. V.-0b. V. 4 97,75B
do. do. 3Kopenhbag. Cr.-Ver. 4

Nord. Pf. Wib. I. 4

Oest. Rred. l. 58 fr.
Pest. C.-B. u. I. 4 98250
do. C.-Obl. S. l. 4 98,50b6
do. Vaferi. Spar.. 4 97,70

Poln. Pfab. 4152
Portug. Tabak- Mon. 42
Raab-Grazer lose 22 104,0006
do. Anrechtssch. fr. 33,50b
Schwed. H.-Pf. 78 4 1101,00b6
äo. Künd. ab 04 4
do. Städt- Pf. 833 4

do. 1902 04 4 100506
Serbische G. Pf. 5 1102,106
Ftockh. Pfübr. 94 352
Ung. Temes bega 4
do. Bodencr. Pl. 4

ds. do. 35do. Bod.-Reg. P. 4
do. Hyp. B. P. 97 4

üng. C. Hyp. -Spart. 4

do. o. u. ſ. ob
Eisenb.-Stamm-Aktiep,
Aachen-NMaastrich z z 120,506

Wnschw. Idb.
Brölthaler

Lrekelder

Eutin-läbecker

frankt. Cäterb.
Halberst. Blank.
Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer

5

2
6

3

5

31 98256
5,9

Ludwigsh.-Bexb. 10
lädeck-Büchen 7
Niederlausitier 35
Niederwaldbahn 2
Nordh. Wern. l. A. 452
Pauline N. Rupp. 6,2
Reinickd. Gr.-Sch. 4
Zschipk-Finsterwu. 12,6

Autig- Teplitz 8
Böhm. Nordbahn 5
Brünner lokald. 4
Buschtehrader 12
Csak. Agram. B. 5
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
Lemberg-Crern. 67
O esterr. Staatsd. 52

de. Hordwestb. 4
do. do. B. Elbdeth. 4

Raab-Dedenburg 1
Reichenberg-Pard.

Südöster. (lomb.) 0
Szatmar-Nagyd. 9
Arad u. (zan. St. -A. 6

do. Pr.-A. 6
Kursk-Kiew

Warschau-Wien. 7,40
Amsterd.- Rotterd. 4
Anatolische voll 5

do. 6090
Baltimore a. Ohio
Canada Patifit

Gotthardbahn
Meridionaldahn

Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri

Sardin. Secundb.

Aachener Kleinb.

Allg. Dtsch. Klnb.
do. loc. u. Strab.

Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Str.
Boch.-Gelsent. Strhb.

Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Str.
Bresl. Strabenb.
Crefelder Straßend.
Danziger Straßenb.
Dresdener Straßendb.

klektr. Hochbahn
Erfurter el. Str.
Gr. Berl. Straßenb.
do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. FStraßenb.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs-Att.
Heidelbg. Strabend.

Königsb. Str. V.-I.
Magdeb. Strabenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklend. Straßenb.
Posener Strabenb.
Stett. Strabenb.

do. do. V.-A.
Söüdd. Eisenbahn

Ver. kisb. B. V.-A.
Westä. kisenbd.

1

10475621, 51160 b
2

69 137,250
2

75 15930b
5 125,006

6

72 191 00

2

65 98.750
3 790006

141100B

81,90b

12 116.806
150.756

Schiftahrts-Aktien.
0Argo. Dampfsch.

D.-Austr. Dampfsch. 8
Hamb. -Am. Paketf. 11
Hansa-Dampfsch.
Kopenhb. Dampfsch.

Nerddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elbe-Saale

9

3

9 1415066

168.2006

3

71 13050d6
216 6315000

wisenb. Prior. -Oblig.
372
452

95,200
Halbst.-Blnk. 84 cr. 372 96,006
do. 1895 1903

Braunschw. Indshb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Ischipk-Finsterw.

3

32
3

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodend. fl.

do. Mark
do. Silb. Pr.
do. Kron. Pr.

Dox-Prager Gold.
klis. Westb. 6. gtt.
frant Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
Lemb.-Crern. gtf.
Dest.-U. Stsb. alte

do. 1885
do. Ergnzgsvet

do. U. Stsb. 1895

do. Ffaats l. II.
do. do. Gold

Dest. Localb. Gld.

do. Hordwestb.
do. Lit. A. 1903

do. o. Gold
do. do. Eibih.

Raab-Dedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
Sädöst. (lomb.)

do. Obligat. Gold
do. do. Gold
Ung. Lokalbahn

S

4

4

vangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodr. Fabr. Eisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Grjasi 89er
Rjäsan-Kozlow

do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

cm

82006
100.,80B

99806
100,10b6

J 7

100,20B

99.,40 b

381,900
110,256
100.,60b
100,106

778006

2,6 6
5 106,606

472 93,80

Rybinak ar.
Süd Ozt 1898

do. gar. 01
Süd-Westbahn
Transkaukas.
Warsch.-Wien. 10r

do. X. II.
Wladikawtats 95

do. 98Zarskoe Selo

Anat. Eisenb.-Obl. 5
Anat. Erg.- Netz 5
Egypt. Ken.-Ass. 3
ßotthard 3Ital. E.-Obl. t. g. 2.4
Ital. Mittelmeer 4
Macedon, B. 3

do. Kleine 3
Portugies. 1886 3

do. abg. l. 4
Port. 89 ahbg. II. fr.
Sard. t. g. l. II. 4
Sleil. B. Gold 91 4
Säd-ſtal. B. 2.,4
Centr.-Patif. 19401 4

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande 4
Nrth.-Pat. Pr. Lien. 4

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-B. 46 4
Pensilvania
Souſh. Pac. 1937
St. louis an. Fr.

do. do.
do. do.St. Louis S. West.
o. I. Inv. B.

Tehuanteper 6. A.

Cenr.-Pacit. 19291 332

1042566 h
76.00b6
99.75
97.806

Dideh. hy pothb. -Pfandbr.
Anh. Dess. Pfäbr.

do. do.
Berl. Hyp. abg.

do. do.
do. u. H. u. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. Hyp. u. W. 3
Br. Hann. XVI- IV.

do. J. N.
do. II- X. XI-AIX.
do. XX. 1910
do. XXI. X.do. XXIII. 1915
Dt. Ryp.-B. IV- VI.
do. do.
do. X. u. 1908
do. X. X. uk. 10
do. III. u. 1973
do. XV. u. 1914
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Ser. l.
Frif. H.-Pfd. IV.
Goth. Gronder. l.
do.

do. II. 3924do. VI. VI.
do. v. Xa.X. u. II.
do. III. uk. 1915
do. V. u. VII.
do. X. u. 1913
In Hyp. b.
o unk. 1910

do. unk. 1913
do. F. 1-190do. an. 1908
da. unk. 1913
Hann. B. C. A. S III.

o. N. I.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.
do. unk. 1904
do I.

leipr. Hyp.-B. X.
do. Ser. k.

Mecklenb. H.-Pfhb. I.

do. S. V. uk. 1913 4
do. a. t. I. H.
do. Stre]. H.- Pf. 1

do. do.
Meining. Hp.-B. II.

do. VI. Vdo Vill.do. X. u. 1914

do convdo. unk. b. 07
o. Präm.-Pfb.

Mitteld. Boder. IV.

do. unk.
do. Grodr.
do. do.

Nordd. Gräder. III.
do. VI.
do. X. I.do. X u. 1912
do. XV.
äo. V. unk. 15
do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unt. 1912
pfälz. Hyp. -Pfbr.

m Bodcr. Pf. z
O.

do. XIII. XV. v.

do. VI. X.bo. xdo. I. uk. 1913
do. XV. uk. 1914

do. N.do. cv. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. V. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 u. 12
do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 a. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

Preub. A. B.do. ab. 80 r. 125

do. do.
do. a 0. J

do. unk. 1913
do. Hyp. -Vers.do. r
Pr. Pfäübr. IIX.

do. X. A.do. X. (1912)
do. XXV. (1914)
do. XXVII. (19155 4
do. IXIII. (1912)
qo. IXVI. (1914)

xvn
do. VII. (1908)
go. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. O8

lo. 94go. Comm.-0bl. I. 4
da.

q o. do. u. 12
Rhu.-H Pf. 83-85
do. Her 69.82
do. Comm.-Obl.
Rb.-W. B. C. I. I. V.
do. VII. ank. 1908
do. VIll. uk. 1910
do. II. unk. 1912
do. X. unk. 1915

do. II. V 3do. i. unt. 1908
Söchs. Bädner. III.

IV. 4
392 99,000

ge. do. I.
do do. I.-III.

Schwartb. II. m

do. do. i.
do l

do. do. ev. r. 100
do. do. ev. rx. 1600

FSüdd. bodener.

d a o.

Westd. Bodener. Il

do. go.
do do. VI.
do. do. III.
do do.

o.
Stett.Nat. H. rz. 110 4
do. unk. b. 1905

98,506
10150b6

95. 50d
95,6006
95,75b0

101,806
102.756

100,6066
101,00b6
101,50b(
100.00b
102,50 d
95,90b0

102,006
99,506

100,606
150,50B
126.50B
102. 10b
100.,406
100. 90b
102,10b6
102,75b6

97,306
97,606

100.70b6
101,80b
102,75b60

94,90d
95,706
96,506

100,206
100,606
100,750

10190b
99000
96.2559

102300
971900

101806
95,006

1006000

100,60b
102,00b6
102,90b

392 97.00d
392 97,00b

143,80b
101506

96,006
101,500

352 97,006
4 1100,00b0
4 100,30b6

101,00(
10150b6

100,606
101 ,7006

101.90b6
99,006
95,10d6
95,6066
95,0006

100,8006
101,906
102,30bB
102,80b

95.906
95.900
97.500

103,696
98.700
92606

117, 06
100,25b6

94,256
102,000
100,106
96,756
101,00

100,90b6

94.90b
95.00b6

101750

99500
100,750

95,89 b
97,606

100,60b0
101,00b
101,750
102,0900
103,00b6

94,50b6
96,906

103 ,006
103,006

100506
101906

94.00b6
100.806

101,300
102206

98,006

Oblig ind. 6esellseh.,
Art. Boese 4 Co. 5 4
A.-6. f. Anil.-fab. 3 4
A.-6. Montanind. 21 4

2*4Adler Cement
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. do. I.do. loc. u. Strssb.

do. 96 98 3
Alsen Portl. C. 2
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströb.

2 4do. do.
Berl. Elektr.- W.

do. unk. 1
do. unk. 1908 4

bechumer Berg. *4
Draunsechw. Kohl. 3*412

97,60b
105.00b

99,90b

101250

Buderus ken 9
Burbach. Gwks. 3

arl. Wasserw.
Contin. Wasserw. 3
Creteld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5

Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Disch. Kafser. w.
Deutsch-lurx. B9.
Dt. Vebers. Elſt. 3
Donnersmarcinh. 732 97,606

do. unt. 1906 *452 100,806
Dorim. UVn. r. 110 *5

do. 100 *5
do. 100*4Düsseldf. Draht 5 *452 104,106

Elberf. Papierf. 3

klektr. Hochd. 5
kl. licht- u. Kraft. 4

Engl. Wollw. M. 3 *4
do. 5 *42 103 006

*4 102,756
*4i 104.406
*4 101,706
*4 102,806
*49 193,406

flensb. Schiffsb,

frist. 4 Roßm. 5
elsenk. Bergvw.

German. Schift. 2
g. Marie Bgw. 3
6. f. el. Vntern. 3

do. 3Er. Eerl. Strabenb.
amb.-Aw.-Pak.

Hädlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.

Heljos Elek.-A. 2
Henck. (Wltsb.) 5 *492 106,600

i 24 1bernia
Höchst. Fardw. 3

Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.

Hohbenf. Gwks. 3

Ulse Bergban 2
Jessnita. Kaliw. 2
Kaliw. Aschersleb. *4 100,00b
Kattowitr. Bergw. *352 95,50B
Kön. Marienhütie 5 *452 98,206
Königshorn Khl. 2
Nrupp-Obligat.

m
o

Leopold Grube
Ludw. löwe 4 Co,
löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3
Mannesmannihr.
Neue koden A. 6. 2

do. do. do. 1
Neue Gas 8

*4 1101,806
h

Calmon Asbest 5 i 102,25b6

*4
*4i5 103 906

*5 102 0066

»452 103 00b
*412 103 60
*4 1090 7006

Harimann NMsch. 3 *42 104,706

*4

*4

*4 10190b
*4 103400
*39 9580
*412103156

Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3

non Lloyd
d. (o.Oberschl.Eisenb. B. 3 *4

*4 99750
*4 1601,106
*492 104 106

do. Ekisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patrenhof. br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
khein. Met. 105 r.
kh.-Westt. Elekt. 2

Rh.-Westf. Kalk. 5
Kombach. Hütt. 3
kybniker Steink.

4 101.406

*432 105,406
*4 2 1 04 00b
*412 101,8306

Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert à C. 2 4

do. o. 2
chultheitß.-Brau. 5

iemens Elek. B. 3

iemens l. Ind.
jemens Halste 3

do. do. 3
Simonius Cellul. 5
Steins. Hohensalza
Siett. Oderwerk 5
Stettiner Strd. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winchler 2
Union Elektr.- G 3
Unt. d. Linden
Ver. Eisenb. u. B.-G2

Westd. kirenb. 2
Westſäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waloh. 2
Zoolog. baren

4

4

*42 103.26bB
4

*412 103 506

101.000

496406*4 96756

Berlin, BankdisKkont S
Umrechrangssätie: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta:
holl.: 1,70. 1M. Banco: 1,50 1Kr.: 1,125 M. 1Rbl.: 2.16

492 102,69b
4 1038006

4 100,6066
4 100,00B

5 105,200

11100
103,106

99,906

4i 102,5006
4 1043066
43 1043050

98 906

4 100.009B
492 103,196
392 99206

2 81.400
00 75b0

492 103 306

4 100,90b

492 192,406

4

4 100,406
412 103,006
452
45 104. 106
4 232
392 95,006
4 100,7066
4 10275b6

492 103,00B
4 1100.756

101,596

4 103,406
4 100.806
4 94.00B
4 1100,50B

4 100,50bB
*412 102.900

99.,806
492 102,006

432 10250
4 102.006
e4 99756

332 952066
*41 101806

4 i 108. 00bB
4

*4 152,756
*41 1041600

*412103.900
4 102,50b6

Gröngeb. Oxelös.
Heidar Pascha H. 5
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Tellst. Wldh.
Steaua Romane 5 5

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Brauer. ind.
Barmer Bankver.

do. (Creditbank
Bayerische Bank
Berg. -NMärk. Bank

Berl. Handels-Ges.

01 806 R.4 02 do z r z. z
en0. a e100,006 görsen- Handels

ßras. B. f. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credit 42
do. ypoih.

Bresl. Dist. B. abg.

do. Wechsler-Bk.
Chemnitrer Bl.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Dän. landm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. M
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. Bk.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kftekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. National-Bk.
do. Vehberseeisch.

9 189,80b
82 164,90b

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. bankver.
do. Cr.-Anst. fre.

6 1114,596Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank

Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäder.

do. W m
Hamb. Hyp. -btk.
do. Wechsler-bk.
Hannoversche B.
Hildesheimer Bk.
Kieler bank

Königsb. Ver.-Bk.
Landbank

Leiprig. Creditanst.
läheck. Com. b.
Luxembrg. Int. B.
Mörkische Bank
Meod. Fankv.
Magd. Privatbant
Meckl. Bank 40
Meckl. Hypoth.-Bk.
Meining. do. 90
Nitteld. Bodencr.
Mitteld. Creditb.

do. junge
Nählh. Bank
Nationalbk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B“
Nordwestd. Bank
Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oldenburger Bk.

Oldb. Spar- u. lelbb.

Osnabrücker k.
Ostd. f, Hand. u.

frt.

12 245,10b

452 103,9006

99006
984906

4
5

4
10450b6

592 131 506
697,906B
7 136.25b
6 109,756
3 92,25b6
892 168,50b
9 174,25b
412 124,506
452 164,50b6
6 127,106
6 121,00b

10 161606
öi 116. 00B

2

71 155 606
7 123,00b
6 108 806
G 114,00bB
5998,00B
69 124,60b7 131, 90p
72 130,006
8 147,90b
6 114906
19 182.756
8 166,506

5 112,500
712 152,50d
4 103,0066
8 161.100

6 1116066
6600

—A

7 136,006
89 164.900
8 164.600

128,75B
16750b6
9300b6

v 132,10b6
v 154.006

7 132.756
6 121766
7 125.75b
7

6

6

7

132.50b
v 175.00b6

124806
134 9006
118,00b

71 124.006
121 246,606
7 153.25b
42 955006
6 i 121500B

6 114506B

7 1122.006B
5 110.800
61 128,50B
s 117.00

7

4

9 186.500

6

8

4

9 173,05B
9

7

7

Ottdeutsche R.

Petersb. Diskont

Peversb. Int. H.-B.
Pfälzische Bant

do. Wesif. Bodcr.
do. Vstf. Disc.-6.

Rostocker Bank
Russ. B. f. 4. H.
Söchsische Bank
Schaafth. Bankr.
Schles. Bantver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp.

do. lanäb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodenerd.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.

Wesif. Bank
Westf. lipp. Verd.
Wiener Bankverein

169,40b
153,20b
102,506
198.756
158.20b
193.50b6
120,3066
118,500
146,106
156,2500
118.00b
200,006
154,800
138.706
115,500
138.50b
132.006
1642906
156.906

S

r

0 00 0

S

bk. t. disch. Eisnd.3

Cirb. t. kisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl. 3
B.f. Orient. Eisb.-0.

Berl. Vnionsbr.
Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle Wöb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardit

Gericke Weibb.
Germania

Hilsebein
Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.
Münch. Brauh,
Patzenhofer
Pfefterberg
Schöneberg. Sch.
Schultheib
Spandauerberg

Vereinsbr. tr.

Auswörtige:

Bochum. Vickor.
Brauhaus Nöärnb.
Erieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.
do. Hötfelbr.

krlanger abg.

frankt. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glück auf

Hercules Cassel
Höcherldräu

Holsten
lsendeck Co.
Kieler Schlobbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunſerstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener
Löwenbr. Dortm.
Nümberg. cv.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schötferhot
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art

a

Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Rüpp.
Wiesbd. Kron.

164,75B
120.756
118.006
131,00b0
187 806

145256

100 806

100.906

lmäustrie-Aktien.
Perliner Brauereien:

6 11 006
141806
198 4000
100,500
166.00b112,50b6

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.
do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. Börst.-ind.

do. f. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-f ahrrad
Admiralsgrt, Bd.

d V.-A.o.

Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr, Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Comiinent.

Anhalt. Kohlen
do. V.-A.

Annaburg. Steing.
Annever 6uß cr.
Aplerbeck. Brgb.

Aquarium aby.
Archimedes
Arenderg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascanis

Aschatfenbg. Ppf.

Baer 4 Stein M.
Balcke, Tell. Co.
E. f. Bgb. u. Ind.

Bamb. NMölzerei
Baroper Walzw.
Bart 8 Co. Sped.
Basalt.-Act.-bes.
Baug. Berl. -Heust.
Baug. Kais. W. Str.
Baug. f. Miſtelw.
Baug.Ostend. V. z. A.
Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.

Bayr Haristein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Eleklrit.
Berg. M. Ind.-Ges-baren Nasch-
er Prodfabriß
Berlin-lichtd. Ter.
Berl. Cementhau
Berl.-Chriotſd. Br.
Berl. Cichorien-f.

do. klekt.-W.
do. Guben. Hutfb.
do. Holx-Compt.
do. Hot. Kaiserd.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. lucenw. W.
do. Naschinenb.
Berliner Mühler
do. Spedit.-V. ev.
do. Terr. u. Bau
Bernbg. Masch.-F.
Bertbold. Schriftg.

Berzslius Bergw.
Beton u. Monierb.
B'elef. Msch. Dürk.
Fing. NMetall

Birkenwerd. V. A.
Bizmarckhütte714 143.500

7 124760 Bliesenbach Bw.

fr. 140

53 120

100
159
702,906

119.756
152,90b6
175.00B
315,00b6

8 122,606
1292 216,25b6

85.,75b(0
378,00b
97,500
147,00b
135,00b6
583,90b
140.,60b6
341256

6 128.30b6
124.75b6
157.75b6
251.75b6

10 21990b
109 40b
235 80b6
358,50b6

006
117.30b6

25b6
506

-7

118
192.00b6

183., 0006

006
40b6

179,00hB
43,256

132,600
62,006i 1335756
74,7546B

505.0906
72,6506

470,90b6
110.,000
119,500
136166

163,50b

d e7.00
97,500

31475b0
2 126,006

230,00b
140.25b6
43206
16006

50,106

80 Pf. Oest. 1

Vſezend. ab. 0

Boden. Raurfrst.
Böhl

Braunk. u. Brik. I.

11 264,00b
Pr. Akt. 12

12 223,7566 I

Bresl. Kleinb. Frr. i. l.

Charltib, Wasserw.

Hand. -Ges. f. Grdb.

Herbrand. Waggt.

72 128,256
0 53.,00b

12 229.90b
fr. 172,00v0

16 270,001B
5 135,20b

12 216 600b0

278.00b0

122 60,0066
129.7516

6 96.,60b
12 239,60b

ir. 10006
4 66.,008

15 249806
gf. Linke 16

14
2946006

6 127.5066
5 106,60b6
0 115,100

20 345,00b6
18 313,506
8 169256

12 217100
152 742,0000

0 488006
10 177.306
12 257000
10 1747565
8 I163,00B
9 1172,50b

14 23180b
12 173501
8 165,2566
8 350,00b6
o 81,006
0 1120,1066
7 1130,00b6

12 3180066
10 199,0066
25 422 25b

33,756 0 70,5007. 140006
127,508 492 108,65066
88.750 15 259 10b

Bun. de gr-. 5 52126,5056 20 257 00B
149 10 1203,0066122,256 19 156.40b248,10b6 6 135.00bB
226,006 12 184.40b53 z 7 128,90hB283, y 21 95.00158.2500 O. ine Ria 198993
226.50 b 8 (175 2566249,906 20 3405006113,750 10 193,756

17 256,506125,00b6 1101,00hB
165.006 14 240,006689,006 8 1153.,0066119.506 172334506 8 300 00067 93 156,80b6133.00 G 42 108,00687 256 70.00b171.000 4 254 25b
96 00b6 161.906153,000 horim. ün z201,306 d on b 5 104 806
106,506 9 I165,506136,70B 12 197 2566196,500 0 55,50677.756 583,006172 000 17 289 25b696,006 3 131,2506169.50b6 22 111,756
144 00b0 10 183,7556147 006 712 134 10b6
75.506 180,20b203.750 9 1600,0066V 9 1158.006280 2506 41 120100204.750ffenderner patten 3066
95. 10b6 6 106506
128,506 200 5066100,756 An 05006ohne138 40B 20 227 00r 2 79800201,5 516125 iſt. litt n. et

on 77 7174,806 212 74,750r s 191 50B50 I u z24125b6 Cmeillierw. Ulrich W

259 256 7 115 106197700 kräwanmsd. Spinn. 50.5006
53, 10b 10 1126,506219.006 14 259,756695, 00bB

7 136.,7506
15 281506
8 194 7586

185,9066
6 1127,50b
10 158500
12 180,406

4 186,00B
8 1420006
fr. 925006

148256
11 157.5006
10 153.90
12 324,600
ö 1460066

7 1141,00b6

Friedr. Wilh. l. A. 4
/10 157,006B
6 125,75hB
6 117,506

cweid. kisenw.Geicwe i
unsch. 0

Georg Marien B9.

10 218.0066

111,0066
75,00b

0 95,40b
Fpw. Renner 122 214,70be 10 246,1006

Ges. f. elekt. Untr. 72 147,9006
12 (178.506
12 1160,106

172,50bB
2 1122.8066
3 88,006

18 389,90b
5 1148,756
0

822 139,500
0 84,1066
14 218,0066
11 178,10b
11 455,006

9 1139,00B
1 71,60b
9 162,100
0 127.0066
32 (408,00b
73 159,256
0 213,00b6
7 1127,00bB
6 124,756
49 91,106
25 394.6066
12 276,9006
32 109,1006
6 128,506
11 164.0066
9 216.5065
2 1130,10b6
32 100,50b6
o 9100b6
9 232,00b6
12 213.906
0 206,75b6
0 1139,25b6
11 194,606
0 125,90b6
9 157,00d6

10 181,75b
11

9 11509,00b
b 100,750

10 1657.00d6
0 122,00b6

20 396.,00bB
12 204,0066
18 1332,00b6

76.50 Förd. Bgw. neue

do. Pr. -A. lit A.
Hosch. Eis u. Stabl
Höxrter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldiwerke
Hästen. Gewlsch.
Hättenh. Spinn.
Humboldt Masch.

se Bergbau
Intrn. Baug. St. -p.

Veserich. Asphit.

Keyling fhom.
Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. ab
Köhlmann Stärke

Kollm. Jourdan

pa. c 2o. Gas u.käin. e r 1
ölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm er.
do. do.

Königin
do

Königsb.

do.
Königsborn Brab.
Königszelt Por.

Körbisdorf Tuct.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Kronpre. Met.-].
Cebr. Krüger 4 Co.

Kraschwitt Ducker
Kunt Treibr.
Kurfürstend 6es.
Küpperbusch S.
Kytfhöuserhutte

Lahmeyer Elekt.
lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cr.

Laurahütte
lf. kyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

leopoldshal
do.

leykam. Iosefst.
Lingel Schuhw.
l. löwe 4C0. A.-6.
lothrng. Cement

do.

do. kis. St.-Pr
louise Tiefbau
luckau 4 Fteffen
lütecker Masch.

lönebg. Wachsb.
Malmedje. Msch.
Möärk. NMaschin.

do. Westf. Bergw.
Magdeburg Gas

do.

do. Gkergw.
Magdeb. Mählen
Marie cs. Bergw.

Marienb. Kotzen.
Msch.-Fb. Breuer
do.

do.

do.
Massener Bergw.

Mech. Wb. linden.
üo.

de. do.
Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Nenden 4& Schwrt.

Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Benest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd.
Nälheimer Brgw.
Müller Gummifb.

Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co-
Mauheim.
Neptun. Schifftw.
Neue Bellevue A.-b.
Neue Boden A.-G. 9
Neue 6as-Akt.-b.

Neue Photog. Ges-
M. Hansav. T
M. Westend.-A.- B.

do.
Neurod. Kunst-A.
Neußer kisenw-
Niederl. Kohlenw.
Niend. kisen. abg.

Nordd. tuv
do

0.

do. Iute-
do.

do.
do.

do.

Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
NMürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. kisb.-Bd.
do.

do
do.

Odenwald. Hartst.
Old. Eisenhütt. cr.
Oppelner Cemnt.

Orenst. 4 Koppel

Osnadrück. Rupf.

Ottenser kisen
Panz. Geldsch.

Passage A-B.-V.
Pzuksch. Masch.

Peipers 8 C. W.
Peniger Masch-
Petersbg. El. Bel.

do
Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit A. abg-
plania- Werke

plauener Spitten

Pongs Spinn. 2. N.
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.
Rathen. opt. Ind.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn-
Feichelt Metall
Reit Martin

o.
Rh.-W.
Riebedt. Mont. W.
Rheydt elktr. Fab-
Rolandshütte
Rombacher Hött.
Rosenthal Port-
Rositrer Braunk.

Rote Erde Dimd.
Rütgers Werke

Bächs. Böhm. Cm.
Slehs. Gussstabl
Sächs. Kart. Mascht.
Sächs. Kammy.

do. Thür Brnt.
do. W

Lombardzinsſuss 69, Privetdiskont 4
Gold: 2 M., Nähr. 1,70, 1 Kr. 0,85. 7 s0dd. 12. 1 H.
1 Gold-RbI—.: 3,50. I Peso: 4. 1Doll.4,20. 1 Lstrl.20,40 M

291,50b

1. y7 ;0b
130,0066

126,7066

361,9096
234,90b(

318,506
259,906
421.,90bB
121,00b
127,256
149,106
267,9086
341,506

312 7506
167,206
261.00b6
126.50b
131,00b
237,000
397.7 5b0

230.00b

281,900
213,60b
232,0006

299.00B

126.7508
n r 3

272,006b0

t 0 299,006
2 115,80B

t

n

S 107.506

12i 218.756B
196,0066

154,006

192.60b

133,106
131,90b
146,60 b
334.5906

164,90b
151,906

77,806
irc. 164,006

152 5066
298.7566

130,00b6
154,25b6
206,00B
70.000
98,70b
198,5065
210,00b5
111,75b

22 100.50b6

129,0066

A. 4142 91.506
162 80b
67,40b
88,006
133,00906
103,4066
297.,75b6
181.00b6
163.10b6

193,75b6

237,90
82,50b

97,760

97.80b0

89.10b6
104.006 Sch
373756
1717566
104.50b
218.2506
128.5006
138.506
251 b

95 5066

67,00b6
69,1 0b6

97, b

152,50b

131 256

141.96006

179.7566
246,75b
106,00b6
155,006
110,006
78,75bB

119,106

237,75d6

134,756
42.256

85,80b
111,00bB
134,6006

117.506
96 906

284,50bB
137,5066

92,756
514.006

112,0066
115,60b6
133. 50 b
136,75b
293 0966
104,80b
137.50b6
13625,bG
230,00b
192 0066

67,606
179.00
116,2666
224,00
156,0066
141,0000

271,006
192.,0066

85.000
122756

15056
142306

9630d0

15606
191,50b6

85.50b
43.10
58.00B

167.7506
91.006
79,000
98.7566
62.3006

128.00b6
93.00b

193,80b
143,75b

144,006b6

7190b

77.7566
305,096

74,006
241,90606

103,0056
139,25b
205,706
101,006
299 25bB
166,00b6
119 50b

95. 006

112,5006
120,00b
165 756
172,0005
199,4066
240,006
139,50b
211,90b

223,90B
134,006
124,7566

106,50B

Sangerh. Nosch.

arotti
Jeronia Cem.-F.
Schöff. 4 Walck.
Schalker Gruben
Schedow. kmmg.

Wein Chem. F.
o. V.-A.Schimisch. Pril.-t.

Schimmel Masch.
Schls. Linkhütte

Schlesisch. Ceſ].

les. Gas

do. lit. B.Schles. Kohlen

do. n. Kramsta
do. Portl. Cem

Schlossf. Schulte

chneider A.-6.
Schomb. Söhne

Scönhaus. Allee

choening Wrkz,
Schönwaſd. Porz.
Schritig. Huck

Schub. 4 Falzer
Schuckert Eſekt.
Fritz Schulz juu,

Schulz-Knaudt
Schwelw. kisenw.
Seebeck. Schiffw.
Segall A.-6.
Sentker Vorz.-A.
Siegen Sol. Gub
Siemens Glasind.
Siemens 8 Halske
Siemens E. Betr.
Simonius Cel].
Sitrzend. Porz.
Spinner Renner
Sfadtberg. Hätte
Stahl 8 Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.

Steaua Romana
Steins Hohenslz.

Stett. Bred. Cem.
do. Cham. Didier
do. Elekt.-W.
do. Vulcan
Stobwass, Iit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel St. P.
Sturm Falzziegel

Südd. Immobil.
Sudenburg. Masch.
Tafelglas Fürth
Tecklenborg

Teleph. Berliner

Teltow-Kanal
Trr. Berl.-Halens.
do. Nieder-Schönh.

do. N. Bot. Garten
do. Berl. NMordost
do. do. Südwest
do. Wiſrreben
Teutona Mishbg.

Thale Eisenh.-St.-P.
do. do. V.-A

Thiederhall

Thür Salinen
do. Nad. u. Stahlw.

Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
Tittel 4 Krüger
Prachenbg Zuck.
Triptis Porzellan
Tuchtfab. Aachen

Union Bau-bes.
do. Chem. Fab.

Unt. d. Uind. Bauv

Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl, Frkf. Gm.

do. Ch. W. Charl.
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpt -Ziegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind.
do. K. l. Troitzsch
do. Nörtel-W.
do. NMetallw. Hall.
do. Nickelwerke

do. Pinselfabrik
do. Smyrna-Tepp.

do. Thürg. Metall
Victoria Fahrrad
Vogel Tel. Praht
Vogiländ Nasch.

r wo V.-
Vogtſelet 4 Winde

Vorwörts Biel. Sp.
Vorwohler Pril. C.
Wanderer, fabrr.
Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. Gelsk.

Wegeſin 4 Hübner
Wenäeroth Ab.
ernsh. Kmg. St. h.

do. V.
Weser A. -ü.

I. Wessel Port.
Westd. Jutesp.
Westeregel. Alt.

do. Prior. -A-
Westfaſia Cem

Westt. Drahnind.

do. Orahtwerke

do. Wdo. Stahblw-
Westl. Bod--A--0.

Wicking. Cement
Wickraſt. Leder

Schöneb. Frä, frr.

r

S

O O

e

r 0

2 164,50G Scline Salzung. 5 116,9060
10 204,80b6

168,806
150,60t5

5775b6

205,09b6
152,50d0
105,80d6
183.250
139.0066

354.,0 b
128,500
320,0006
158,50b
188.00bB
119.0006
105,00b
109,756
124,256
259.,25b6
185,70b
115.250
163,5056

75,256
61, 10b

111,756
138,000

97,256
144,2566
136,10b
120,256
176,0066

339,25660
130,006

298,256
34,256

128.,50b6

122,606
162,0066

179,50b
128,10 d
63,7 5b0

124,50b6
11 3. )0606

141,8056
168,25B
214,75b
106.256

274000
139,80b
126,256
269,00
145.00b
161,756
209.0060
105,0060
111.,2566

36,00b0
63,606

171,006
106,006
115,25b0
124.00b6

119,90
214,806
97.00

138.75bB
185,50b6
160,000
321.590
133.,406
150., 0b6

212.,106
268,0060
149,00b0

143,00bB
52127.,90b

279.506

180. 10 2
21199,25b

221.00
23456

do. Stahl 2yp. à W. 10

n

Wiede Msch. l.

Wieler 4 Hardim-
Wiesloch. Tonw-
Wilhelmshüfte
Wilke Gasometer
Wittener 6las

do. Gußhst.
do. Ftahlröhr.

Wrede Möälzerei

Wurmrevier
Zechau-Kriebitt
Zeitrer Masch.
Zellstoſf- Verein

do. Wal

hin. a. tut. J

8I.London g u.

New-Vork vis a

Stockholm

Ital. Plätze
Petersbg-

Warschau

u S S S
t S

r er

7 77

Sovereigns pro St.
20-francs- Stücke

Belgische Noten

ltalienische Roten
Rorwegische Noten

Schwedisthe Hoten
dDesterr. ſoten 100 Kr. 85,

259,00b0

t e

do.Mad. u- zu ſi I.

Gold Silb. Ban

imperials neue p. St-
Amerikanische Noten

do. Coup. 2. V

Engüüsche bankn. 1 l.
franz Bankn 100 fr-
Holländ. Banknoten

Russ. Roten 100 Kk.

Russ. Zoll-Coupons, kleine

276.00
124,50d6
276.506
1465,50B

492 103,506

110.106
131,506
127.500

125,006
113,106
2474066

106,006
204,506
206.0066

268,75b
35,60b0

119.,75b6

125,00hB
140,00b0

185, 00
91.,6056

11 0,60b
192,00

93,75b6
492 124,506

143,1046
259.9006
294,50

67,000
148.60b6

152,
183,25b0
98,0966

dhot 15 285.7685

Weehsel- Kurs
R. 8 3 168,5062 i 3 ſigr ehe

2 70,80b
421,00 b

81,4506

8125
112,40b

81.36660

Knoſep,
20.43b
16.,28b

31.166
20,49b6

81.,60b
168,50b

81,60h
112,35b6
112,8566

213,55b

46
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